
APRIL | MAI 2023

GEMEINDE

SE EBODEN

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER MARKT-

AM MILLSTÄTTER SEE

Eine Reiseetappe 
des Kärntner Tourismus ab Seite 18

Traditionsreiche Jugend  Seite 27
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GV Roman Grechenig

Terminvereinbarung:

T: 0699 112 20 789 | roman.grechenig@neos.eu

Referent für Finanzen & Wirtscha� , Technologie, 

Innovation, Leerstandsmanagement und Trans-

parenz

Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See

Tel. 04762 81255, Fax 04762 828 34, 

seeboden@ktn.gde.at, www.seeboden.at

Gemeindeamt – Parteienverkehr:

Mo bis Fr von 8 bis 12 Uhr und Di von 13 bis 16 Uhr. 

In dringenden Fällen besteht auch außerhalb des Parteienverkehrs, nach 

vorheriger telefonischer Rücksprache, die Möglichkeit einer Erledigung.

Amtsleiter

Mag. (FH) Josef Possegger, Dw. 21

Sekretariat, Amtsleiter-Stellvertreterin

Cordula Altersberger, Dw. 22

Staatsbürgerscha� , Standesamt, Abfallwirtscha� , Umweltberatung, EDV

Karl Heinz Trojer, Dw. 24

Meldeamt, Land- & Forstwirtscha� , Sport und Vereine 

Andrea Traschitzker, Dw. 23 (8 bis 12 Uhr)

Finanzverwaltung, Steuern & Abgaben, Buchhaltung

Susanne Kuttin (Finanzverwalterin), Dw. 27

Raff aela Granegger, Dw. 26

Lena Friedrich (Grünschnittabfuhr), Dw. 32

Barbara Morgenstern, Dw. 33 (8 bis 12 Uhr)

Soziales und Wohnen, Fundamt, Wirtscha� shof, Schulen, Kindergärten

Andrea Hodel, Dw. 34

Bauamt

Mag.a Martina Winkler (Bauamtsleiterin), Dw. 31

Ing. Johann Steiner (Amtstechniker), Dw. 30

Angelika Ebner, Dw. 29

Mag.a Edith Fuchs, Dw. 28

Presse- und Öff entlichkeitsarbeit & Gemeindezeitung

Carima Maria Ribitsch, Dw. 14 oder Tel. 0676 898 360 600

Bürgerservice, Vermittlung & Gästemeldeamt

Elena Kohlmaier, Dw. 10

Martin Morgenstern, Dw. 11

Gemeindebücherei

Simone Reith, buecherei@seeboden.at

Fr von 10 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Wirtscha� shof

Ing. Hans Lagger (Wirtscha� shofl eiter), Tel. 0676 898 360 300 

Wasserwerk

Josef Krammer (Betriebsleiter), Tel. 0676 898 360 303 

Christian Winkler, Tel. 0676 898 360 309

ASZ – Altstoff sammelzentrum

Mi und Fr von 14 bis 17 Uhr, Lieserhofen, Loibenigweg 2, Tel. 04762 4153

Bürger- und Tourismusbüro

Tel. 04762 81255, Fax 04762 828 34

seeboden.info@ktn.gde.at, www.seeboden.net,

Öff nungszeiten Tourismusbüro

Mo bis Do von 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr, 

Fr von 8 bis 12 Uhr,

Hellmuth Koch (Geschä� sführer), Dw. 13 oder 0676 898 360 400

Daniela Beils, Dw. 15

Sabine Egger, Dw. 12

Amtstage

Notar Mag. Fitzek (erste Rechtsauskun�  kostenlos)

Mo 3. April von 11 bis 12 Uhr, 

Gemeindeamt, 2. Stock.

Rechtsanwalt Dr. De Nicolo (kostenlose anwaltliche Rechtsauskun� ) 

Sprechtage am 5. Mai ab 13 Uhr, 

Gemeindeamt, 2. Stock.

Redaktionsschluss: 02. Mai 2023, 12 Uhr

Die nächste Gemeindezeitung erscheint voraussichtlich 

am 01. Juni. Berichte, Inserate etc. bitte an 

seeboden.presse@ktn.gde.at mailen.

Bürgermeister � omas Schäfauer

T: 04762 812 55 20 | T: 0699 155 515 35

thomas.schaefauer@ktn.gde.at

SPRECHTAGE: Di, Mi, Do nach Terminverein-

barung mit Fr. Altersberger, 04762 812 55 22

Referent für Sicherheit, Ortsbildpfl ege, Bürgerser-

vice, Öff entlichkeitsarbeit, Nachhaltigkeit, Kunst 

und Kultur 

1. Vizebgm. Ino Bodner

Terminvereinbarung:

T: 0664 113 59 76 | ino.bodner@gmail.com

Referent für Bau & Baukultur, Raumordnung, 

Tourismus, Fischerei, Verkehr & Mobilität und

Beschilderung

2. Vizebgm.in Lorène Stranner

Terminvereinbarung: 

T: 0664 492 28 75 | l.stranner@gmail.com

Referentin für Umwelt & Energie, Soziales & 

Wohnungen, Dorfservice

GVin Vanessa Preiml

Terminvereinbarung:

T: 0676 703 63 66 | vanessapreiml@gmx.at

Referentin für Bildung, Frauen, Generationen & 

Jugend, Familien, Bücherei und Erwachsenen-

bildung

GV Markus Egger

Terminvereinbarung:

T: 0660 812 80 81 | offi  ce@markus-egger.at

Referent für Wasserwirtscha� , Infrastruktur,

Kommunale Betriebe, Schutzwasser, Ländliches

Wegenetz

GV Horst Zwischenberger

Terminvereinbarung:

T: 0676 347 23 00 | h.zwischenberger@gmx.at

Referent für Land- & Forstwirtscha� , Jagd, Märk-

te & Direktvermarkter, Feuerwehr und

Vereine (Sport, Kultur, Brauchtum)

Impressum: „GeMeinde Seeboden” ist eine periodisch erscheinende Zeitschri�  der 

Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See. Verantwortlich für den Inhalt: Bürger-

meister � omas Schäfauer, Hauptplatz 1, 9871 Seeboden am M. S., Tel. 04762 812 55.

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Österreichischen 

Umweltzeichens, Petz Druck GmbH, 9800 Spittal/Drau, UW-Nr. 1198
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Sehr geehrte Seebodnerinnen,
sehr geehrte Seebodner,
liebe Jugend!

Passend zu den steigenden Tem-

peraturen starten wir wie jedes 

Jahr mit vollem Elan und Moti-

vation in den Frühling. In unserer 

Gemeinde wird bereits fl eißig an 

der Beseitigung der Spuren der 

vergangenen Wintersaison ge-

arbeitet. Auch in den Gemeinde-

gremien wird weiter an Verbes-

serungen zur Lebensqualität im 

Sinne der Bürger/-innen unserer 

Marktgemeinde, den Besuchern 

und den Touristen getü� elt.  

So möchte ich Ihnen ein paar in 

Gemeinscha�  geplante Projekte 

für das Jahr 2023 und auch län-

gerfristige � emen näherbrin-

gen.

Zum � ema Öff entlichkeitsarbeit 

und Bürgernähe wird eine neue 

Marketingstrategie entwickelt. 

Hierzu wird gemeinsam mit Cari-

ma Maria Ribitsch als Pressestel-

le der Marktgemeinde Seeboden 

und dem Büro für Gestaltung, mit 

Christoph Aschaber und seinem 

Team von der Firma Aberjung 

GmbH, ein in Seeboden ansäs-

siger Betrieb, die "Marke Seebo-

den" erarbeitet und entwickelt. 

(Foto Seite 4) Bei diesem Projekt 

soll für unsere Verwaltung und 

unsere Gemeindebetriebe, die 

weiterführende Digitalisierung 

in puncto Gemeindewebsite und 

Social Media optimiert werden. 

Einheitliche Werbeprodukte, 

welche in unserer Marktgemein-

de hergestellt werden, sollen im 

Vordergrund stehen und für alle 

nutzbar sein. 

Seeboden am Millstätter See 

setzt somit als erste Gemeinde 

in der Region einen wichtigen 

Schritt in die Zukun�  und wird 

mit diesem Vorhaben als Vorrei-

ter fungieren.

Weiter ist es für mich als Kunst- 

und Kulturreferent sehr wichtig, 

die Erweiterung der bestehen-

den Angebote in Seeboden zu 

stärken. Hierfür möchte ich neue 

Projekte erarbeiten. Die bereits 

adaptierten beiden Lichtsäulen 

nahe der Volksschule und dem 

Seezentrum wurden im Rahmen 

der Initiative „Lebenskunst Al-

tern" errichtet, um ein Zeichen für 

das Miteinander der Jugend und 

der älteren Generation zu setzen. 

Angelehnt an die Marke Seebo-

den soll sich dann zukün� ig auch 

die Kunst und Kultur noch besser 

darstellen. Für Ideen Ihrerseits 

bin ich off en und stehe gerne 

für einen Termin zur Verfügung. 

Die Überarbeitung des örtlichen 

Entwicklungskonzeptes hat be-

gonnen und ist bereits im Umset-

zungsprozess. Derzeit arbeiten 

wir noch hausintern mit unserem 

Raumplaner und in weiterer Fol-

ge werden Fachleute und natür-

lich auch die Seebodner Bevöl-

kerung herzlich eingeladen, sich 

an dieser für unsere Marktge-

meinde wichtigen Entwicklung 

zu beteiligen. Natürlich werden 

auch andere Bereiche wie z.B. 

der Ausbau- bzw. die Sicherstel-

lung der Wasserversorgung nicht 

vernachlässigt.

Auch die Umlegung der Straßen-

führung der Seeblickstraße in 

Lieserhofen (Koglerumfahrung) 

dür� e nun nach jahrelangen 

Verzögerungen im Frühjahr be-

gonnen werden.

Ein großes Anliegen in unserer 

Marktgemeinde ist die Umset-

zung eines Gesundheitszentrums. 

Das Projekt befi ndet sich derzeit 

in der Planungsphase, wobei die 

Baukosten noch ausführlich the-

matisiert werden müssen. 

Neben den vielen geplanten 

baulichen Maßnahmen/Pro-

jekten ist auch das � ema Um-

welt in unserer Marktgemeinde 

ein wichtiger Bestandteil. Ak-

tuell arbeitet der Obmann des 

Umweltausschusses DI Dominik 

Jessner unter anderem an einem 

Masterplan für den Ausbau der 

Photovoltaikanlagen auf öff ent-

lichen Gebäuden.  

Bürgermeisterbrief

Brief des Bürgermeisters 
Referent für Sicherheit, Ortsbildpfl ege,

Bürgerservice, Öff entlichkeitsarbeit, Nachhaltigkeit, Kultur und Kunst
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Bürgermeisterbrief

Morgendliche Idylle beim Spaziergang am Millstätter See in Seeboden.                        Foto: © Raff aela Granegger

Wir bringen auch geschichtlich 

gesehen einiges voran.  

Die Erstellung der Seeboden 

Chronik läu�  weiterhin auf Hoch-

touren und gestaltet sich als ein 

längerer Prozess. Derzeit wird die 

Öff entlichkeit gebeten, Familien-

geschichten, Fotos, alte Ansichts-

karten sowie historische Texte al-

ler Art, welche mit der Geschichte 

von Seeboden im Zusammen-

hang stehen, an uns zu übermit-

teln. Gemeinsam mit Historikern 

soll die Geschichte von Seeboden 

in Buchform und digital erstellt 

und erzählt werden.

In unserer Gemeinde darf die 

Weiterentwicklung der Kinder-

betreuung nicht zu kurz kom-

men. Dazu sollten Sie wissen, 

dass auch der positive Zuzug von 

Familien den Bedarf an Betreu-

ungsplätzen im generellen 

steigert. So sind die geplanten 

Schritte auch zum � ema Bil-

dung beispielsweise die Erweite-

rung der Ganztagesschule, eine 

zusätzliche Kleinkindgruppe, die 

Ausschreibung des Architekten-

wettbewerbes für die Kinderta-

gesstätte (KITA) im Ortskern, die 

Familiensporttage und die be-

reits modernisierten Spielplätze 

im gesamten Gemeindegebiet- 

ein zukun� sweisender Weg in die 

richtige Richtung.

Ich hoff e ich kann Ihnen in dieser 

Ausgabe, einen kleinen Über-

blick über unsere Planungs- und 

Projektarbeiten verschaff en. Das 

Spektrum ist durch zahlreiche 

Kleinprojekte noch wesentlich 

umfangreicher. Persönlich freue 

ich mich bereits auf die Um-

setzungen und den damit ver-

bundenen Mehrwert für unsere 

Marktgemeinde. 

Ich wünsche uns allen einen 

bunten Start in den Frühling so-

wie ein schönes und traditionel-

les Osterfest.

  Ihr Bürgermeister

� omas Schäfauer
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Aus den Referaten

Sie werden heute überrascht sein, nichts über Tou-

rismus, Baulandmodelle oder über die Fischerei zu 

lesen. Ich darf Ihnen heute einmal die Arbeit eines 

Mitgliedes des Gemeindevorstandes (kurz GV) er-

läutern, beschränke mich aber natürlich auf die 3 

GV der Fraktion VP Seeboden.

Der Gemeindevorstand in Seeboden besteht aus 

dem Bürgermeister, den beiden Vizebürgermeis-

tern und aus weiteren Mitgliedern. Die Gesamtzahl 

der Mitglieder des Gemeindevorstandes beträgt in 

Seeboden 7 (Sie fi nden die Kontaktdaten auf Seite 

2 der Gemeindezeitung).

Die Zuständigkeit der Mitglieder des Gemeinde-

vorstandes ist in der Verordnung der Referatsauf-

teilung geregelt. Alle Entscheidungen, Verhand-

lungen, Enderledigungen, Anweisungen etc., die in 

einem Referat zu tätigen sind, liegen ausschließlich 

in der Kompetenz des GV. 

Mindestens 2 Tage sind wir ganztags im Amt und 

für jeden Sachbearbeiter, aber auch für Bürger/-in-

nen erreichbar. Dazu gibt es immer wieder Termine 

im Laufe der Woche, die nicht planbar, weil völlig 

überraschend sind. Dann muss es einem werktä-

tigen GV (Angestellten oder Selbstständigen) erst 

einmal gelingen, sich rasch freizuspielen, um dar-

an teilzunehmen. Darüber hinaus fi nden Sitzungen 

des Gemeindevorstandes, des Gemeinderates und 

der 10 Ausschüsse statt.

Fast nicht auszurechnen sind die vielen Telefonate 

und die Stunden am Wochenende, wenn man lie-

gengebliebene Mails erst einmal abarbeiten muss. 

20 bis 25 Stunden die Woche (Untergrenze!!!) kom-

men so rasch zustande. 

Ein Vizebgm. oder GV verdient monatlich 924,09 € 

brutto (nach Steuer etwas über 600 Euro netto) und 

hat 1.400 € jährlich als Verfügungsmittel zugeteilt. 

Damit kann man hie und da das berühmte Fass 

Bier spenden oder zu einem Essen einladen.

Wer diesen Job macht und auch ernst nimmt, seine 

defi nierten Aufgaben (siehe Referatsau� eilung) 

erledigt, regelmäßig im Amt und für die Bürger er-

reichbar ist, muss schon viel Idealismus aufbringen 

und wirklich mit Herzblut für Seeboden arbeiten. 

Ich selbst bin seit März 2003 Gemeinderat (seit 

2009 im Gemeindevorstand) und kann daher auf 

ausreichend Erfahrung zurückblicken. Die folgen-

den Jahre werde ich unsere Jungen motivieren und 

auf die Sacharbeit, aber auch auf notwendiges po-

litisches Handeln vorbereiten.

1. Vizebgm. Ino Bodner
Referent für Bau & Baukultur, Raumordnung, Tourismus, Fischerei, 

Verkehr & Mobilität und Beschilderung

Vizebgm. Ino Bodner privat                 Foto: © Ino Bodner

Du bist einzigartig.
Deine Brille darf es auch sein.
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Aus den Referaten

2. Vizebgm.in Lorène Stranner
Referentin für Umwelt & Energie, Soziales & Wohnungen, Dorfservice

Einladung zur Flurreinigung am Samstag, dem 15. April 

2023 ab 8.30 Uhr – bei jeder Witterung!

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,

werte teilnehmende Vereine und Dorfgemeinschaf-

ten!

Die Überlegung, ob dieser Aufruf zur kollektiven Flur-

reinigung entfallen kann, ist erlaubt. Wer sich

umschaut sieht jedoch, dass auch nach vielen Jahren 

der Bewusstseinsbildung und trotz der vorhandenen 

Entsorgungs-Infrastruktur der Zeitpunkt für ein Aus 

noch immer nicht gekommen ist. 

Aus dieser Veranlassung heraus haben die Obleute 

der bekannten Vereine und Dorfgemeinscha� en 

mit ihren Mitgliedern wieder ihre Unterstützung zu-

gesagt. Freiwillige sind jederzeit und überall willkom-

men. 

Sammelsäcke und Arbeitshandschuhe werden am 

Treff punkt ausgegeben. Als DANKESCHÖN laden 

wir alle Helfer/-innen zu einer Stärkung ein.

Diese Aktion funktioniert leider nicht nach dem Verur-

sacherprinzip. Und für CSI-mäßige Zuordnungen

fehlen derzeit die fi nanziellen Mittel.

Wofür es kein Geld, sondern nur Hausverstand 

braucht, sind die nachgenannten Beispiele:

Beispiel 1 – Gelber Sack/ Gelbe Tonne

Seit Januar 2023 erweiterter Inhalt, neuer Abfuhrtag, 

neuer Abholintervall.

Aber keine Rede davon, die vollen Säcke am Tag nach 

der Abfuhr 4 Wochen am Sammelplatz liegen zu las-

sen. 

Beispiel 2 – Friedhof Lieseregg

Dass die zahlreich vorhandenen Mülltonnen ohne 

Rücksicht auf die Aufschri�  befüllt werden ist in der 

Folge eine Kostenfrage. Dass Kerzenhülsen und Co. 

einfach am Boden der Urnenhallen auf die Entsor-

gung durch gute Geister warten, das ist vielleicht eine 

Frage des Glaubens, sicher aber eine Frage der Pietät.

Flurreinigung - auch einzeln möglich!      

Foto: © Lorène Stranner

Sammel-

gebiet

Organisation Treff punkt Ansprech-

person

Seeboden 
OST GAC Meixnerhof Hanno 

Buchner

Seeboden-
SÜD

Wirlsdorf „Das 
Dorf mit Herz“

Mörtbauer-
hof

Hellmuth 
Koch

Seeboden 
NORD und 
WEST

Ortsgman 
Kraut 
Ortscha�  
Reich 
SV Seeboden

Krauter 
Mühlstüb´l

Werner 
Olsacher sen. 
Franz Trojer 
Herbert 
Brugger

Treffl  ing Unser Dorf 
Treffl  ing

ehem. GH 
Mühle

Martin 
Udermann 
Alexander 
Schweiger

Tangern Ortscha�  
Tangern FF-Haus Eduard 

Tscharnutter

Pirk 
Unterhaus 
Kolm
Kötzing

PUKK PUKK - 
Spielplatz Anja Pirker

Lieserhofen
Karlsdorf 
Raufen

Umwelt-
Referat und 
örtliche 
Bevölkerung

Volksschule 
Lieserhofen

Horst Zwi-
schenberger  

Lieserbrücke
WEST

Ortsverein                        
Lieserbrücke 
West

Gasthof  
Anderle

Gerald Unter-
waditzer

Lurnbichl Verein „Die 
Lurnbichler“

Nähe Spiel-
platz  Daniel Vogl
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Aus den Referaten

Mit Kanonen auf Spatzen schießen – alternativlos!

Die Welt befi ndet sich in einer Phase der großen Ver-

änderung. Klima und Umwelt sind in den Fokus des 

menschlichen Interesses gerückt. Von Kleininitiativen, 

die ihre Umgebung vor neuen Straßen oder Park-

plätzen bewahren wollen, bis zu weltweit initiierten 

Demonstrationen für die Rettung des Weltklimas. Der 

Unterschied zwischen kleinen und großen Begehren 

liegt in der Abschätzung der Auswirkung. Ein Haus-

besitzer kann realistisch abschätzen, was es heißt, 

wenn sein Haus in einer unbebauten Lage plötzlich im 

Schatten eines Einkaufszentrums mit riesigem Park-

platz steht. Lärm, Schmutz und Schatten lösen Ruhe, 

saubere Umgebung und Sonne ab. Im Vergleich er-

scheinen die Auswirkungen großer Bewegungen abs-

trakt und irreal. Kann durch den sofortigen Austausch 

von Autos mit Verbrennungsmotoren gegen Elekt-

roautos unsere Klimaerwärmung auf 2° Celsius ge-

stoppt werden? 

Die Natur hat ihre eigenen Wege und Regeln, die sich 

der Wissenscha�  o�  erst hinterher erklären. 

Schon ö� ers haben Politiker versucht die Natur zu be-

einfl ussen, um Unsterblichkeit zu erlangen. Mao Ze-

dong hat beispielsweise 1958 versucht die Nahrungs-

produktion in China zu erhöhen, um den Hunger zu 

bekämpfen. Mit einer unausgegorenen Idee setzte er 

eine Reaktion in Gang, welche 45 Mio. Chinesen mit 

dem Leben bezahlten. Symbolha�  wurde der Spatz 

als Schädling ausgemacht, die Singvögel bedienten 

sich angeblich zu hemmungslos an den Getreideern-

ten. Ohne an die Auswirkungen zu denken gab Mao 

den Befehl alle Spatzen zu töten. Innerhalb von drei 

Tagen wurden 2 Mrd. Singvögel dahin gemetzelt. Er 

wähnte sich schon im Himmel der Unsterblichkeit, 

doch im Sog der fehlenden Vogelwelt explodierten die 

Heuschreckenschwärme und ruinierten die Ernten. 

Insektizide erschienen dem Herrscher ein adäquates 

Mittel gegen die neue Plage. Auch die Heuschrecken 

wurden ausradiert, wiederum schien das Problem 

gelöst. Doch weit gefehlt. Die Insektizide bekämpf-

ten auch Nützlinge wie die Bienen. Im dritten Akt des 

Desasters wurden die Ernten ein Opfer der fehlenden 

Bestäubung. Die dadurch entstandenen Hungersnö-

te mussten vom chinesischen Volk ertragen werden. 

Auch wenn es der näheren Umwelt guttäte, wenn die 

Immissionen reduziert werden würden, die Auswir-

kungen auf die europäische Umwelt und Bevölkerung 

sind doch sehr ungewiss. Zum einen wird der Schaden 

an der Natur nach China, Afrika oder Südamerika ver-

lagert, zum anderen exportieren wir unseren Wohl-

stand. Egal welches Problem die Staatsoberhäupter 

zu lösen gedenken, das Zauberwort der Jetztzeit lau-

tet „alternativlos“. Es scheint, als wolle man die Ergeb-

nisse schon bei der Beschlussfassung entschuldigen. 

Geht es daneben, war es alternativlos. Bringt es den 

versprochenen Eff ekt, dann war es eine faktenbasier-

te Entscheidung hochgebildeter und lebenserfahre-

ner Entscheidungsträger.  

Die Natur hat Grenzen, welche wir alle respektieren 

sollten, im Großen wie im Kleinen, aber alternativlos 

den Trends der heutigen Zeit zu folgen birgt sicher Ge-

fahren in sich. Retten wir die Welt mit kleinen, kalku-

lierbaren Schritten und nicht mit alternativlosen Hau-

ruckverfahren. Denn in diesem Fall gehört der Weg 

zum Ziel.

GV Horst Zwischenberger
Referent für Land- & Forstwirtscha� , Jagd, Märkte & Direktvermarkter,

Feuerwehr und Vereine (Sport, Kultur, Brauchtum)

Mit Kanonen auf Spatzen schießen               Foto: © wal_172619
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Aus den Referaten

GV Roman Grechenig
Referent für Finanzen & Wirtscha� , Technologie, Innovation, 

Leerstandsmanagement und Transparenz

In dieser Frühlingsausgabe dürfen wir, die Finanzver-

waltung und ich als Ihr Finanz- und Wirtscha� srefe-

rent, Sie über folgende Punkte informieren:

• Solide Gemeindefi nanzen

• Kommunales Investitionsprogramm    

 (KIP) 2023

• Konjunkturforum 2023

• Postpartner

Die Erstellung und Ausarbeitung des Rechnungsab-

schlusses 2022 befi ndet sich in der fi nalen Phase.

Dieser wird Ende April den zuständigen Gremien zur 

Abstimmung vorgetragen und der Öff entlichkeit prä-

sentiert. Eine durchaus erfreuliche Tendenz ist bereits 

erkennbar.

Steigende Einnahmen wie auch stark steigende Aus-

gaben begleiten die konjunkturelle Entwicklung unse-

rer Marktgemeinde. Geplante sowie bereits getätigte 

kommunale Investitionen wirken sich nachhaltig und 

positiv auf unseren Wirtscha� s- und Lebensstandort 

aus.

Das Kommunale Investitionsprogramm 2023 ist eine 

fortführende Version der Förderschiene aus dem Jah-

re 2020.

Neu ist jedoch die Au� eilung in zwei Kategorien von 

Zweckzuschüssen - § 5 „Investitionsprojekte gemäß 

KIG 2020“ und § 2 „Energiespar- bzw. ökologische 

Maßnahmen“. Der Marktgemeinde stehen für Pro-

jekte in den Jahren 2023 – 2025, unter Voraussetzung 

einer 50% Eigenmittelaufbringung, € 342.145,00 je 

Kategorie zur Verfügung.

Am 16. März fand das Konjunkturforum 2023 in Kärn-

ten statt. Ökonomen und Finanzmarktexperten 

berichteten über steigende Leitzinsen, die Kernin-

fl ation (Teuerungsrate ohne Energie und Nahrungs-

mittel) und den Konjunkturausblick. Wir, das Team 

der Finanzverwaltung und ich, erhielten umfangrei-

che Einblicke in die Prognosen betreff end das Wirt-

scha� swachstum, die Wertschöpfungsketten und der 

Geopolitik.

Die Marktgemeinde Seeboden am M. S. hat lt. Be-

schluss des Gemeinderates vom 15.12.22 zwei Ge-

schä� slokale im Objekt Hauptplatz 6 – 9 angemietet. 

In einem dieser Geschä� slokale ist die Postpartner-

stelle untergebracht. Die Aktualisierung des Unter-

mietvertrages auf Basis der Grundlagen des Be-

standsverhältnisses, sichert beiden Vertragspartnern 

eine langfristige Zusammenarbeit zu. Für unsere See-

bodner Bevölkerung und Betriebe ist somit diese äu-

ßerst wichtige Dienstleistung gesichert. 

Konjunkturforum: Vortrag Ali Mahlodji  Foto: © Susanne Kuttin
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Aus den Referaten

Die ersten Frühlingsboten blühen, die Tempera-

turen steigen und die Kinderspielplätze erwachen 

aus ihrem Tiefschlaf.

Der Februar startete mit einem besonderen High-

light für Groß und Klein: der Faschingszeit. 

Speziell für unsere Kleinsten im Kindergarten war 

es ein Erlebnis mit viel Spaß, Tanz und bunten Ver-

kleidungen. Auch heuer konnten bei den bereits 

traditionellen Kindergartenbesuchen Krapfen an 

alle Kinder verteilt werden. 

Was gibt es Schöneres als bis über beide Ohren 

strahlende Kinder zu sehen.

Außerdem darf ich mit Freude darüber berichten, 

dass die Einschreibungen für die Kindergärten 

sowie Volksschulen stattgefunden haben und wir 

in der glücklichen Lage sind, allen Kindern einen 

Platz anbieten zu können. 

Für 65 Kinder zwischen 3 und 5 Jahren startet im 

September ein neuer Lebensabschnitt im Kinder-

garten. Aufgeteilt sind unsere Jüngsten in den 

Kindergärten in Seeboden mit vier Gruppen, in 

Treffl  ing mit einer Gruppe und in Lieserhofen mit 

zwei Gruppen.

Um die traditionellen Bräuche nicht zu vergessen, 

werden für den Palmsonntag Palmbesen in ver-

schiedensten Farben und Größen gebunden. Nun 

dauert es nicht mehr lange, bis das Osterfest vor 

der Türe steht. 

Eier werden liebevoll gefärbt, Reindling - ob mit 

oder ohne Rosinen - wird gebacken, die Butter 

wird mit Mohn gefüllt und die Osterjause wird für 

die Weihe vorbereitet. 

Ob beim Eierrollen mit Familie und Freunden, 

beim traditionellen Kugelrollen oder bei der Stel-

zenversteigerung am Wolfsberg sicherlich ist für 

jeden etwas dabei.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest im Kreise 

Ihrer Liebsten und ein sonnenreiches Frühjahr.

GVin Vanessa Preiml
Referentin für Bildung (Schulen, Kindergärten, Hort, Kleinkindbetreuung), Frauen, 

Generationen & Jugend, Familien, Bücherei und Erwachsenenbildung

Mein Ostern im Jahr 1996      

Foto: © Vanessa Preiml

“Alt, aber gut”

Der

www. mgv-seeboden.at

Männergesangsverein Seeboden
präsentiert

Chorkonzert am 03. April 2020 um 20:00 Uhr
Kulturhaus Seeboden

Eintritt € 10

Karten sind bei den Sängern und an der Abendkasse erhältlich

,““““““““““““““““““““““““AAllllltlttttt, aber gut”

präsentiert

ltlt aber gut”Altlt““““““““““““““““““““““““““““““AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA“AAlllllllAltl

t

m 03. April 2020 umm 03 April 2020 um03. April 2020 
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Bauwerber/-in        Bauvorhaben  Bauplatz – Grundstück  
Hannes Franz Pichler,        Sanierung und Zubau Wohnhaus Treffl  inger Straße 44, Grundstück 256,

  KG 73212 Seeboden

Verena Scheibe,        Umbau Wohnhaus  Lexhöhe 31, Grundstück 579/8,

  KG 73212 Seeboden

Anna-Sophia Wohlmayr,        Ausbau Dachgeschoß Seehofstraße 22, Grundstück 124/3,

  KG 73212 Seeboden 

Ing. Matthias Mitterberger    Neubau Wohnhaus mit Carport Treffl  ing , Grundstück 1582,

und Mag. Lisa Holzfeind,  KG 73215 Treffl  ing

Josef Altenberger,        Feststellung des Bestandes Steiner Straße 26, Grundstück 1572/2

  KG 73212 Seeboden

Herwig Pichler und          Neubau Wohnhaus mit   Schöngassenweg, Grundstück 967/5,

Elke Grundner,        Doppelgarage – ÄNDERUNG KG 73218 Lieserhofen

Alexander und         Errichtung von Böschungsmauern mit  Schöngassenweg 35, Grundstück 310/3,

Melanie Lerchster,         Absturzsicherung und Abgasfang KG 73218 Lieserhofen

Hans-Dieter und         Errichtung Steinschlichtung und   Eichenweg 8, Grundstück 707/17,

Monika Roosen,        Böschungsmauer KG 73212 Seeboden 

Christian Schell,        Neubau Garage und Errichtung  Kras 46, Grundstück 127/29   

        Wurfsteinmauer KG 73207 Lieseregg

Sepp und Liane         Errichtung Abgasfang  Treffl  ing , Grundstück 2016/11,

Burgstaller,     KG 73215 Treffl  ing

Wohnanlage          Neubau Wohnhaus mit 6 Wirlsdorfer Straße, Grundstück 1791

Jakobus GmbH,        Wohneinheiten und Tiefgarage  KG 73212 Seeboden

Mario Jamnig,        Anbau Terrasse, 2 Balkone und   Wirlsdorfer Straße 11, Grundstück 156/1

        Schleppgaube,  KG 73212 Seeboden

Andreas und Rebekka         Neubau Stützmauern und Veränderung    Eichenweg 7, Grundstück 840/4

Mitterling,        der Außenanlagen KG 73218 Lieserhofen

Aldin und Azra Ganic,        Um- und Zubau Wohnhaus Gartenstraße 26, Grundstück 1242/15

  KG 73218 Lieserhofen

� omas Reinsperger          Errichtung Außenstiege   Wirlsdorfer Straße 19, Grundstück 1521

und Vanessa Steiner,     KG 73212 Seeboden

Mag. Erika Strauch,        Verwendungszweckänderung – Hauptstraße 72, Grundstück 199/6,

        Friseurgeschä�  in Wohnung KG 73212 Seeboden

FCC Austria Abfall         Abbruch und Neuerrichtung  Loibenigweg 2, Grundstück 1206/12,

Service AG,        Betriebsgebäude KG 73218 Lieserhofen

Dipl.-Ing. Isa Alkan        Neubau Wohnhaus mit 2  Kras, Grundstück 118/10,

und Kristina Hafner        Wohneinheiten KG 73207 Lieseregg

SMD Rettungsdienst         Errichtung Lärm- und  Hauptstraße 90, Grundstück 749/2,

und Krankentransport        Sichtschutzwand KG 73212 Seeboden

GmbH,

Silvia Rauter          Um- und Zubau Wohnhaus, Errichtung  Fichtenweg 37, Grundstück 916/2,

        Photovoltaikanlage, Nutzungsänderung  KG 73212 Seeboden

        im UG, Geländeveränderungen u. Er-  

        richtung von 2 Freitreppen – ÄNDERUNG  

Aktuelle Bauvorhaben (Jänner /Feber 2023)

Aus dem Bauamt

10   DEZ 2020 | JÄN 202110   APRIL | MAI 2023



Aus dem Tourismus

Tourismus im Wandel der Zeit

Es war die Sommerfrische, die uns Gäste aus Nah 

und Fern für viele Wochen Anfang des vergange-

nen Jahrhunderts nach Seeboden brachte. In den 

sogenannten „goldenen Zeiten“ kamen Scharen 

an Gästen, die unseren See liebten, weil man in an-

gemessener Zeit auch mit dem Auto das südlichste 

Bundesland und damit den Millstätter See errei-

chen konnte. Viel weiter wollte man damals nicht 

fahren. 

In unseren Tagen hat sich das Bild wieder gewen-

det. Die Erreichbarkeit auch so mancher weit ent-

fernter Destination ist nun leichter möglich. Wir 

können uns also schon lange nicht mehr darauf 

verlassen, dass die Gäste ganz einfach kommen. 

Zugegeben - im Sommer klappt das noch recht 

gut, aber während der Schultersaisonen ist dies 

bereits wesentlich schwieriger. 

Wir haben aber unbestritten weiterhin enorme 

Vorteile, die dem heutigen Zeitgeist entsprechen 

und die wir im Fokus behalten müssen.  Die Erreich-

barkeit mit dem Zug und unserem gut durchdach-

ten Ru� axi, dem Nockmobil, machen uns attraktiv!

Das Bedürfnis, in einer intakten Naturlandscha�  

seinen Urlaub zu verbringen, ist heute ein wichti-

ges Sehnsuchtsmotiv. 

Der Tag der Gastgeber vor einigen Wochen hat uns 

wieder einmal vor Augen geführt, dass wir nur ge-

meinsam – Gäste und Gastgeber, aber auch Bür-

gerinnen und Bürger – Erfolge haben werden. 

Schön, dass aus sogenannten „Erlebnisräumen“ 

nunmehr „Lebensräume“ werden. 

Lebensräume die wir gerne mit unseren Gästen 

teilen. Das ist aber für uns im TVB nichts Neues!

Tourismusverband und Seeboden Touristik
Hellmuth Koch, Leiter des Tourismus- und Bürgerservicebüros

Geschä� sführer der Seeboden Touristik GmbH

Damals im Strandbad           Foto: © Hellmuth Koch
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Bürgerinformation

Wildbachbegehung 2023
Ein Bericht von Ing. Hans Lagger (Wirtscha� shofl eiter) 

SEEBODEN / MILLSTÄTTER SEE SEEBODEN / MILLSTÄTTER SEE SEEBODEN / MILLSTÄTTER SEE1080/3868 1080/3881 1080/3849

Exklusive Doppelhaushälfte
im Chalet-Stil

Charmante Eigentumswohnung
in Seeboden am Millstätter See

Wohnhaus in ruhiger
Aussichtslage

Kaufpreis € 739.000,-- Kaufpreis € 309.000,-- Kaufpreis € 448.000,--

News
IMMOBILIEN HIGHLIGHTS KÄRNTEN www.reggerimmobilien.at

Unsere Gemeinde ist laut § 101 Forstgesetz 1975 

dazu verpfl ichtet, alle Wildbäche im Gemeindege-

biet mindestens einmal jährlich begehen zu lassen. 

Im Zuge der Begehung wird das Bachbett und der   

nähere Uferbereich auf Veränderungen oder Be-

einträchtigungen kontrolliert. (Holzablagerungen, 

Holzverklausungen, umgestürzte Bäume, verlan-

dete Durchlässe etc.)

In Anbetracht von immer stärker werdenden Nie-

derschlägen und den dazugehörigen enormen 

Wassermassen ist die Wildbachbegehung eine 

wichtige Vorkehrung für den Schutz und die Sicher-

heit unserer Bevölkerung. 

Auch 2023 wird die Wildbachbegehung in unserer 

Gemeinde von einem Expertenteam der Firma um-

welterkundung.at durchführt, sämtliche Wildbäche 

werden auf Übelstände überprü� . Die Ergebnis-

se werden anschließend dokumentiert und den 

Grundstückseigentümern schri� lich mitgeteilt.

Sie sind dazu aufgefordert, Holz oder andere den 

Wasserlauf hemmende Gegenstände ehest mög-

lich zu beseitigen. Wir möchten alle Wald- und 

Grundstückseigentümer im Eigeninteresse bitten, 

bereits bestehende Ablagerungen vor der Bege-

hung zu entfernen und das Ablagern zukün� ig zu 

vermeiden. 

Im Sinne der Gefahrenprävention bitten wir die 

Bürger/-innen der Marktgemeinde Seeboden am 

M. S. die Mitarbeiter der Firma umwelterkundung.

at bei der Wildbachbegehung zu unterstützen, in-

dem wir ihnen den Zugang zu den Wildbächen ge-

währen und vorgefundene Übelstände ehest mög-

lich beseitigen. 

Wir danken sehr herzlich!
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Informationen zu den Ergebnissen der 
Kärntner Landtagswahl
Alle Stimmen vom 5. März 2023 je Wahlsprengel

Wahlberechtigte 1376

Wähler am Wahltag   634

Wähler am Vorwahltag   139

mit einzubeziehende 

Wahlkartenwähler
  240

Wähler gesamt 1013

Wahlbeteiligung 73,62 %

Wahlberechtigte 1490

Wähler am Wahltag 715

Wähler am Vorwahltag 137

mit einzubeziehende 

Wahlkartenwähler
191

Wähler gesamt 1043

Wahlbeteiligung 70,00 %

Wahlberechtigte 1178

Wähler am Wahltag 651

Wähler am Vorwahltag 37

mit einzubeziehende 

Wahlkartenwähler
123

Wähler gesamt 811

Wahlbeteiligung 68,85 %

Wahlberechtigte 1099

Wähler am Wahltag 663

Wähler am Vorwahltag 46

mit einzubeziehende 

Wahlkartenwähler
130

Wähler gesamt 839

Wahlbeteiligung 76,34 %

Sprengel 1 – Kulturhaus Großer Saal: Sprengel 2 – Kulturhaus Foyer:

Sprengel 3 – Volksschule Treffl  ing: Sprengel 4 – Volksschule Lieserhofen:

Bürgerinformation

„Mein – unser – Seeboden –
gemeinsam nachdenken &

miteinander etwas bewegen!“

Herzliche Einladung zum

1. off enen Treff en

Do, 30. März 2023, 17 Uhr

Café Sitzwohl
Hauptplatz, Seeboden

Auf Ihr Kommen freuen sich

die Aktiven vom 

Forum Millstättersee –
(überparteilicher) Verein für Ortsbild- und 

Regionalentwicklung 

Obmann Gerhard Mansbart 

Tel. 0650 610 7805

Quelle 1: https://orf.at/wahl/kaernten23/ergebnisse/20634   

Quelle 2: https://www.ktn.gv.at/Land/Wahlen
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Umwelt und Abfallwirtscha� Umwelt und Abfallwirtscha� 

GELBER SACK NEU
Gut gemeint kann teuer zu stehen kommen!

Tourenplan Gelber Sack:

Tour 1
Alte Straße, Am Kirchbichl, Am Mühlbach, Am Oberrain, 

Am Rain, Am Unterrain, An der Sandleiten, Arnikaweg, 

Auf der Raun, Dahlienweg, Dobrastraße, Dullhöhe, Dull-

höhenweg, Im Reich, Kolm, Korbweg, Kornblumenweg, 

Kötzing, Liedweg, Lieseregger Straße (von der Kreuzung 

Treffl  inger Straße bis zu Kreuzung Dobrastraße), Lilien-

weg, Margeritenweg, Muskanitzen, Nelkenstraße, Neue 

Treffl  inger Straße, Pirk, Römerweg, Schloßau, Sonnlei-

tenweg, Trasischk, Treffl  ing, Treffl  inger Straße (ungera-

de Hausnummern ab 25), Unterhaus, Unterhauser Weg, 

Zechnerweg

Tour 2
Ahornweg, Am Ertlfeld, Am Klauberpark, Am Korbfeld, 

Am Lärchenfeld, Am Waldrand, Amselweg, Angerweg, 

Auf der Ertlhöhe, Bäderweg, Birkenweg, Bootsweg, Ei-

chenweg (Seeboden), Ertlweg, Eschenweg, Fichtenweg, 

Finkenweg, Fischerweg, Flurweg, Flußweg, Föhrenweg, 

Gmeineckweg, Gritschacher Straße, Hauptplatz, Haupt-

straße, Hubertusweg, Im Schwalbengrund, Im Winkel, 

Kochstraße, Kraut, Lärchenweg, Laschweg, Leitenweg, 

Lexhöhe, Lindenweg, Mirnockweg, Oberbachweg, Pro-

menade zum See, Salzkofelweg, Schluchtweg, Schul-

allee, Schulweg, Seeallee, Seeblickweg, Seegarten, 

Seehofstraße, Seeparkstraße, Seeparkweg, Seepro-

menade, Seespitz, Seestraße, Steiner Straße, Südufer-

weg, Tangern, Tangerner Straße, Techendorfer Straße, 

� omas-Morgenstern-Platz, Treffl  inger Straße (gerade 

Hausnummern und Hausnummern 3 bis 23), Wiesenweg 

(Seeboden), Wirlsdorfer Straße, Zirbenweg

Tour 3
Am Kirchforst, Am Lurnbichl, Am Pfarrfeld, Bachlweg, 

Birkenstraße, Danhoferweg, Eckweg, Eichenweg (Lie-

serhofen), Gartenstraße, Gewerbestraße, Grudweg, 

Hangweg, Haselweg, Heiserholtweg, Karlsdorf, Katsch-

berg Straße, Kranewetter Weg, Kras, Lassnigweg, Lie-

seregg, Lieseregger Straße (von der Kreuzung Dobra-

straße bis Kras), Lieserhofer Straße, Litzldorfer Weg, 

Loibenigweg, Lurnfelder Straße, Mitterweg, Nelkenweg, 

Panoramaweg, Prettenweg, Raufen, Römerstraße, Ro-

senweg, Rudnigstraße, Ruppnigweg, Schöngassenweg, 

Seebacher Straße, Seeblickstraße, Seutterweg, Tulpen-

weg, Waldhofweg, Weidenweg, Wiednigweg, Wiesen-

weg (Lieserhofen)

Tour W
St. Wolfgang

Seit dem 01.01.2023 ist der gelbe Sack nicht nur für Plas-

tik- bzw. Kunststoff verpackungen vorgesehen, sondern 

auch für Metall- und Leichtmetallverpackungen. Im 

Zuge dieser Änderung wurde auch der Abfuhrplan und 

der Tourenplan geändert. 

Wir bitten alle Bürger/-innen der Marktgemeinde See-

boden am Millstätter See die Änderungen zu beachten!

Gut gemeint hat es ein Bürger wohl bei der letzten Ab-

fuhr und hat seinen Gelben Sack viel zu früh zur Abho-

lung bereit gestellt. 

Die Nachbarscha�  tat ihm dies wohl gleich, so blieben 

die gelben Säcke volle 14 Tage, jeder Witterung zum Trotz 

in der freien Natur liegen. 

Durch die Zugabe von Metallverpackungen kann dies 

schwere Folgen haben. Es entsteht dadurch nicht nur 

eine enorme Geruchsbelästigung sondern auch Nager 

und andere Tiere werden angelockt. 

Somit ergeht nochmals die Bitte an alle Bürger/-innen: 

Vergewissern Sie sich vorab ob Sie das richtige Datum 

gewählt haben und stellen Sie den Gelben Sack frühes-

tens am Abend vor Abholung hinaus. Andernfalls stellt 

dies eine illegaler Müllablagerung dar und wird zur An-

zeige gebracht. 

Sofern Sie sich nicht sicher sind, ob das Datum richtig 

ist, bitten wir Sie sich vorab nochmals zu informieren. Sie 

fi nden den Jahresabfuhrplan auf der Gemeindeweb-

site und die aktuellen Termine in jeder Gemeindezeitung. 

Aber auch die kostenfreie Müll App verschaff tt Ihnen ei-

nen schnellen Überblick! 

Zur Orientierung fi nden Sie unterhalb nochmals den 

Tourenplan für den Gelben Sack sowie auf Seite 15 den 

QR-Code zur offi  ziellen Müll App. 

Dieses Unterfangen wird in Zukun�  zur Anzeige gebracht.
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RESTMÜLL
Seeboden Tour I:

Do 13.04.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

Do 27.04.2023 14-tägig, 

Do 11.05.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

Do 25.05.2023 14-tägig,

Mi 07.06.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

Seeboden Tour II:

Fr 14.04.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

Fr 28.04.2023 14-tägig, 

Fr 12.05.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

Fr 26.05.2023 14-tägig, 

Fr 09.06.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

Lieserhofen:

Fr 07.04.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

Mo 24.04.2023 14-tägig, 

Mo 08.05.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

Mo 22.05.2023 14-tägig

Fr 02.06.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

Ortscha� en:

Do 06.04.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

Do 20.04.2023 14-tägig, 

Fr 05.05.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

Fr 19.05.2023 14-tägig, 

Do 01.06.2023 14-tägig, 4-wöchentl.

BIOMÜLL
Seeboden sowie in allen Ortscha� en

Do 06.04.2023  Mi   17.05.2023

Do 20.04.2023  Do  25.05.2023

Do 04.05.2023  Do  01.06.2023

PAPIER
Bereich Ia: Treffl  ing, Muskanitzen, Liedweg, Schloß-

au, Unterhaus, Kötzing, Kolm, Pirk, Trasischk, Lie-

serbrücke WEST (Waldhofweg, Gartenstraße, 

Birkenstraße, Grudweg südlich der Autobahn, 

Katschbergstraße südlich der Autobahn)

Do  20.04.2023  Fr  19.05.2023  

Bereich Ib: Lieserhofen, Karlsdorf, Lurnbichl, Rau-

fen, Litzldorf, Lieseregg, Seebach, Kras, Lieserbrü-

cke OST, Lieserbrücke WEST (außer Waldhofweg, 

Gartenstraße, Birkenstraße, Grudweg südlich der 

Autobahn, Katschbergstraße südlich der Autobahn)

Mo  17.04.2023 Mo 15.05.2023 

Bereich IIa: Tangern, Seeboden östlich der Treffl  in-

ger Straße und nördlich der Hauptstraße bis zum 

Kreisverkehr, Treffl  inger Straße bis Einfahrt Unter-

haus, Unterhauser Weg, Korbweg, Am Oberrain

Do  06.04.2023 Fr  05.05.2023 Fr  02.06.2023  

Bereich IIb: Seeboden westlich der Treffl  inger Straße 

(außer Unterhauser Weg, Korbweg, Am Oberrain), 

Hauptstraße und Bereich südlich der Hauptstraße

Mo  03.04.2023 Di  02.05.2023 Di  30.05.2023  

St. Wolfgang

Mi  26.04.2023 Mi  07.06.2023 

GELBER SACK
Tour 1: 

Do  20.04.2023 Fr  19.05.2023

Tour 2: 

Do  13.04.2023 Do  11.05.2023 Fr  09.06.2023

Tour 3: 

Do  06.04.2023 Do  04.05.2023 Do  01.06.2023

Tour W:

Mi  12.04.2023 Mi  10.05.2023 Mi  07.06.2023

Entleerungen Restmüll, Biomüll, Papier, 
Gelber Sack

Umwelt und Abfallwirtscha� 

Flurreinigung 2023
Die traditionelle Flurreinigung fi ndet in diesem 

Jahr am 15. April ab 08:30 Uhr bei jeder Witte-

rung statt. Genauere Informationen sowie den 

Einsatzplan fi nden Sie im Bericht auf Seite 6.

             Holen Sie sich die 

             kostenlose Müll App!

Der einfache und schnelle 

Überblick zu allen 

aktuellen Tourenplänen!  
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Aus dem Standesamt

Sterbefälle
Reinhold Lerchster, 83 Jahre  

Seeboden am Millstätter See, Kötzing 1

verstorben am 7. Jänner 2023

Christa Ott, 87 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Kraut 1

verstorben am 7. Jänner 2023

Waltraud Schloif, 73 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Am Korbfeld 11

verstorben am 7. Jänner 2023

Albert Steiner, 73 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Treffl  ing 15

verstorben am 11. Jänner 2023

Hans � omas Schäfauer, 86 Jahre 

Lieserbrücke, Seutterweg 7

verstorben am 13. Jänner 2023

Friedrich Pirker, 63 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Oberbachweg 1

verstorben am 22. Jänner 2023

Hans-Dieter Mumme, 78 Jahre 

Lieserbrücke, Am Lurnbichl 33

verstorben am 23. Jänner 2023

Gertrud Bärwald, 84 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Seeallee 16

verstorben am 26. Jänner 2023

Maria Janssen, 67 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Unterhaus 34

verstorben am 26. Jänner 2023

Robert Werner Semmelrock, 92 Jahre  

Seeboden am Millstätter See, Zirbenweg 5

verstorben am 30. Jänner 2023

Franziska Mitterling, 99 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Kraut 1

verstorben am 14. Februar 2023

Rolanda Antonia Marchl, 91 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Kraut 1

verstorben am 17. Februar 2023

Franziska Egger, 90 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Kraut 1

verstorben am 18. Februar 2023

Karl Gritzner, 95 Jahre 

Lieserhofen, Wiednigweg 14

verstorben am 20. Februar 2023

Josef Dietrich, 90 Jahre   

Lieserbrücke, Loibenigweg 18

verstorben am 23. Februar 2023

Josef Stroissnik, 66 Jahre alt

Seeboden am Millstätter See, Alte Straße 8b

verstorben am 24. Februar 2023
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Geburten 
Mila Renate Patricia Duhamel-Mailänder

geboren am 13. Dezember 2022

Mitterweg 34, 9851 Lieserbrücke

Hochzeiten
und eingetragene Partnerscha� en

Silke Ingrid Brence und Jasmina Anita Santeler

Lieserbrücke

am 11. Februar 2023

Verena Mathilde Reichmann und 

Michael Armin Alexander Preuml

Seeboden am Millstätter See

am 3. März 2023

Aus dem Standesamt

„
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Vereine

Eine Reiseetappe des Kärntner Tourismus

Status Quo, nachhaltige Ein- und Rückblicke | Information für Kolleg/-innen, Einheimische und Gäste

� emenschwerpunkt

Ein Bericht von Sigi Moerisch 

Liebe Kolleg/-innen und Gäste, werte Seebodner/-in-

nen,

die Zeit nach der Sommer-/Wintersaison 22/23 bzw. 

vor der Sommersaison 23 will bestmöglich genutzt 

sein. Deshalb erlaube ich mir, ein paar persönliche 

Worte verbunden mit Ein- und Rückblicken zur der-

zeitigen Reiseetappe des Kärntner Tourismus an euch 

zu richten:

Danke dem TVB-Team für konsequente Willenskra�  

und Visionen

Mit Hellmuth Koch als Geschä� sführer und Daniela 

Beils als seine Assistentin können wir auf einen lan-

gen und kontinuierlichen Weg in der touristischen 

Entwicklung von Seeboden zurückblicken. Als Vorsit-

zender des Tourismusverbandes Seeboden darf ich 

mit meinem Vorstand diesen Prozess stätig beglei-

ten. Hellmuth ist nicht nur Touristiker, sondern fungiert 

auch als wichtiger Kontaktmann zur Seebodner Be-

völkerung. Dies ist umso mehr von Bedeutung, da wir 

aufgrund der Fusionierung mit Bad Kleinkirchheim 

und der Nockregion bis zur Turracher Höhe inkl. der  

zwei Bezirkshauptstädte Spittal/Drau und Feldkir-

chen ein großes Gebiet als eine Region zusammenge-

schlossen haben. An dieser Stelle danke ich Hellmuth 

und seinem Team für seine Willenskra�  und Vision für 

Seeboden. Ein weiterer Dank gilt dem Gemeindevor-

stand, der mit uns Hand in Hand � emen diskutiert 

und umsetzt. Ohne enger Abstimmung mit der Ge-

meinde ist es für keinen Tourismusverband in Kärnten 

möglich, Entscheidendes weiter zu bringen! 

TVB-Landmark

Unser aktuelles gemeinsames Projekt ist das Gelände 

der Festwiese und der Blumenpark. Mein Wunsch ist 

es, hier eine Landmark für Seeboden und die Region 

zu schaff en. Etwas Bedeutendes, etwas, das eine auf-

strebende Seengemeinde refl ektiert und widerspie-

gelt, etwas, auf das man noch in Jahrzehnten stolz 

sein kann. Bringen wir uns ein und haben den persön-

lichen wir auch politischen Mut, die große und einzig-

artige Chance zu nutzen. Die Konzepterstellung läu� . 

Sehen wir das große Bild und laufen bitte nicht Ge-

fahr, Zeit zu versäumen und klein zu denken. Schließ-

lich haben wir die Verpfl ichtung, öff entliche Bereiche 

unserer aufstrebenden Gemeinde behutsam, werter-

haltend und attraktiv zu gestalten. 

Touristische Wertschöpfung statt kalter Betten

Wir müssen auf die touristische Entwicklung im Ort 

aufpassen: In Seeboden wird sehr viel Wohnraum ge-

baut! Nach wie vor zu billige Grundstückspreise befeu-

ern diese Entwicklung, die sich im Verkauf der Quad-

ratmeter pro Wohnraum nicht widerspiegelt! Absolut 

zu vermeiden sind „kalte“ Betten, Zweitwohnsitze als 

Wertanlage ohne großartiger Wertschöpfung für die 

Kommune. In einer Studie der Kärnten Werbung mit 

Wirtscha� skammer und Land Kärnten konnten wir 

den Faktor 10 in der Wertschöpfungskette ermitteln: 

D. h. ein Hotelbetrieb weist 10 x mehr Wertschöpfung 

als ein Zweitwohnsitz auf. Mitarbeiter/-innen, perma-

nente Investitionen, Einkauf etc. begründen diesen 

Faktor. Neue touristische Betten sind in den letzten 

vielen Jahren in der Markgemeinde Seeboden hinge-

gen nicht entstanden, sie sind vielmehr verschwunden 

und verschwinden weiter! Der Tourismus ist jedoch die 

Visitenkarte eines Landes, gute Beherbergung – egal 

welcher Kategorie – und abwechslungsreiche Gast-

ronomie sind eminent wichtig für eine Destinations-

auswahl. Ein bisschen neidisch schielen darf ich zu 

unserer östlichen Nachbargemeinde, die im letzten 

Jahrzehnt aus einem Dornröschenschlaf erwacht ist 

und „aufhaust“.  In keiner Weise möchte ich die Unter-

nehmer/-innen unserer Marktgemeinde unter den 

Scheff el stellen, auch bei uns ist viel passiert, vor allem 

gastronomisch. Dennoch fehlt mir die Wahrnehmung 

des Tourismus. Etwas bleiern liegt die „Vorstadt“ in der 

Lu� , nicht das große Potential eines charmanten Or-

tes am See. Wissend, dass uns Historie fehlt: Seebo-

den war vor 100 Jahren ein ländliches Dorf. Trachten 

wir doch danach, das vorhandene Substrat zu opti-

mieren, ohne zu kopieren.

Tourismus ist ein sehr schönes, wenn auch nicht immer 

einfaches Geschä� . Stillstand bedeutet Rückschritt. 

Wir haben schon viele Krisen durchlebt: Ölkrise in den 

70er Jahren, eine jahrelange Phase gekennzeichnet 

von Hochzinspolitik, in den 80/90er Jahren totaler 

Rückgang des Massentourismus durch neue Desti-

nationen und Billigfl ieger, Mitarbeitermangel, Pan-

demie, Krieg in Europa und Kostenexplosion, gepaart 

mit bereits Erwähntem. Und dennoch geht es immer 

weiter! Und immer wird sich Qualität durchsetzen. 

Seit über dreißig Jahren darf ich in diesem Geschä�  

tätig sein und habe es nie bereut. Ich ermutige

die Jugend und die Nachfolger, diesem Geschä�  mit
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Feuerwehr� emenschwerpunkt

Freude, Empathie und Ehrgeiz nachzugehen: Entwi-

ckelt eure Vision, eure Geschä� sidee und bringt eure 

Persönlichkeit ein. Neben dem nötigen Fleiß braucht 

es vor allem Freude am TUN. Es braucht Unterneh-

mer/-innen und nicht Unterlasser/-innen. In diesem 

Sinne: Viel Erfolg uns allen bei der Weiterentwicklung 

unseres Ortes.

 

MBN | Millstätter See/Bad Kleinkirchheim/Nockberge 

– gebündelte Lebensfreude

Die Idee hinter MBN lautet, Oberkärnten als Erlebnis-

raum wahrzunehmen, diff erenziert zum Wörthersee-

raum oder Südkärnten. Mit dem Zusammenschluss 

dieser drei Regionen folgen wir nicht nur der öster-

reichischen Tourismusstrategie, dem Kärntner Touris-

musgesetz oder verschiedenen Benchmarks aus Süd-

tirol/Tirol/Salzburg, sondern auch der Strategie, ein 

breitgefächertes Tourismusangebot zu bündeln. Von 

der Turracher Höhe über die Nockberge, den � er-

men und Skigebieten, den Trails und Radwegen, der 

Mobilität und vielen mehr, zu den Seen – den Juwe-

len – bis hin zu den Städten. Neben Sport muss auch 

Kultur – aufgrund des schon jetzt bestehenden Ange-

botes – ganz oben auf der Agenda stehen. Aufgabe 

der neuen Region mit ihrem Geschä� sführer Stefan 

Brandlehner muss es sein, den Erlebnis- und Lebens-

raum für Einheimische und Gäste noch attraktiver zu 

gestalten und diese Bündelung von Angebot und Le-

bensfreunde zu kommunizieren. Angereichert mit ei-

ner hohen Konzentration an Südlichkeit. Das Angebot 

ist riesig, die Kunst wird es sein, das alles zu kommu-

nizieren. Als Aufsichtsratsvorsitzender dieser Region 

darf ich mit Freude über eine sehr gute Zusammen-

arbeit der Funktionäre aus allen Regionen berichten. 

Die Zusammenlegung ist abgeschlossen, jetzt müs-

sen wir ins TUN kommen! Keine einfache, aber eine 

umso spannendere Aufgabe.

 

Neue Geschä� sführung bei Kärnten Werbung und Ös-

terreich Werbung

In der Kärnten Werbung – dem Marketingdach unse-

res Bundeslandes – werden Strategien gemeinsam 

mit dem zuständigen Landesrat und der Wirtscha� s-

kammer ausgearbeitet und beschlossen. Zielmärkte 

werden auf Chancen überprü�  und analysiert, Ko-

operationen mit der Österreich Werbung abgestimmt 

und jene mit den Regionen geschlossen. Eigentümer 

der Kärnten Werbung sind zu 60 % die KBV (Kärntner 

Beteiligungsgesellscha� ), zu 30 % die Wirtscha� s-

kammer Kärnten und zu 10 % die Arbeiterkammer 

Kärnten. Somit sind auch die Entscheidungsträger 

klar! Ob das Auslagern der politischen Einfl ussnahme 

Sinn macht oder nicht, oder ob es eine „Kindswegle-

gung“ ist, entscheidet ihr selbst. Das schreibe ich als 

Aufsichtsrat der Kärnten Werbung aufgrund der ver-

gangenen Turbulenzen bei der Bestellung der neuen 

Geschä� sführer der Kärnten Werbung. Ich möchte 

mich an dieser Stelle bei Christian Kresse bedanken, 

dem es auch in turbulenten Zeiten gelungen ist, den 

Kärntner Tourismus zum Erfolg zu führen. Diese Ära ist 

vorbei und wir werden den neuen Chef, Klaus Ehren-

brandtner, bei seinen zukün� igen Aufgaben unter-

stützen und auch fordern. 

An dieser Stelle sei erwähnt, auch die Österreich Wer-

bung hat mit der Kärntnerin Astrid Steharnig-Stau-

dinger eine neue Geschä� sführerin. Als Aufsichtsrat 

der Kärnten Werbung blicke ich auf eine ereignisrei-

che und spannende Zeit zurück und freue mich auf die 

Zukun� . 

 

Zu guter Letzt: Wünsch Dir was!

Ich wünsche mir: weiterhin eine so gute Zusammen-

arbeit mit der Politik, den Funktionär/-innen, Kolleg/-

innen, Mitarbeiter/-innen, Stakeholder/-innen. Das 

alles ist nie fi ktionsfrei, aber das Ziel muss lauten,  auf 

Augenhöhe zu kommunizieren und Gemeinden, Re-

gionen und das Land weiterzubringen. Ich bin froh, 

dass es schon meiner Generation gelungen ist, off en 

und ehrlich miteinander umzugehen und gemein-

sam Ziele zu defi nieren und umzusetzen. Auch wenn 

jeder einzelne von uns, unser/sein Unternehmen füh-

ren muss, muss unverständlich klar sein, dass wir an 

einem Strang ziehen, off en und ehrlich miteinander 

umgehen, um diese Region/dieses Land weiterzu-

bringen. Wir brauchen Wertschätzung für die vielen 

fl eißigen Mitarbeiter/-innen im Tourismus und vor 

allem ein deutliches Mehr an Wertschätzung für die 

Lehre! Unsere Duale Ausbildung in Österreich ist vor-

bildha�  für die ganze Welt, nicht vorbildha�  ist ihr so-

zialer und gesellscha� licher Stellenwert. Daran – und 

das wünsche ich mir von ganzem Herzen – müssen wir 

arbeiten.

Immerhin geht es darum, unsere Vision von Kärnten 

umzusetzen. 

Das Beste kommt immer zum Schluss.

Euch – allen Tourismustreibenden – wünsche ich eine 

erfolgreiche Sommersaison! Euch – lieben Einheimi-

schen und Gästen – einen tollen Sommer 2023 in un-

serer Marktgemeinde und im wunderschönen Kärn-

ten.

Euer Sigi Moerisch
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Vereine

Spielplätze im Wandel der Zeit – 
Vom Purzelbaum in der Natur 
zum kreativen Spielraum? 
Ein Bericht von GV Horst Zwischenberger 

� emenschwerpunkt

Wie haben sich die Spielplätze über 

die Jahrhunderte entwickelt? 

Ursprünglich waren die Spielplät-

ze natürliche Gegebenheiten in 

der Landscha� . Im Frühjahr boten 

sich da die Haselsträucher und Bö-

schungen an. Dies war der natürli-

che Stangenwald und wir konnten 

daraus auch noch die Maipfeiferln 

schnitzen. Folgend reizten die Kin-

der die Kirsch- Zwetschken- und 

Apfelbäume, wo die Jugendlichen 

die gesunden Früchte von den 

obersten Ästen pfl ückten. Dies wa-

ren die Kletterpyramiden der Na-

tur. Im Sommer waren dann noch 

die Wiesen ein begehrter Spiel-

raum. Purzelbaum und Butter-

walgen förderten unseren Orien-

tierungssinn im Raum. Der Herbst 

war den Laubwäldern mit ihren Li-

anen, umgestürzten Bäumen und 

Baumstümpfen vorbehalten. Das 

waren der perfekte Seilspiel-Par-

cours, Balancier-Decathlon oder 

Riesenwippe.

In den Städten gab es diese Mög-

lichkeiten nicht. Da spielten die 

Kinder auf den Plätzen und Stra-

ßen, wie es bereits der fl ämische 

Maler Pieter Bruegel der Ältere 

1560 darstellte. Mit der beginnen-

den Industrialisierung im 19. Jahr-

hundert wollte man die Kinder 

von den Gefahren fernhalten. Der 

Arzt und Architekturtheoretiker 

Bernhard Christoph Faust forder-

te bereits damals die Errichtung 

von Spielplätzen als Schutzräume 

für Kinder. Dies war meistens ein 

Sandhaufen mit ein paar Brettern 

abgegrenzt. Nach den Kriegen 

waren die Städte durch die Kriegs-

relikte gefährliche Orte und man 

gestaltete für Kinder eigene Be-

reiche mit den klassischen Gerä-

ten Schaukel, Rutsche, Wippe und 

Sandkasten.  Bis heute sind Spiel-

plätze meistens auf diese Geräte 

beschränkt.

Was ist die Herausforderung der 

heutigen Zeit? 

 Wir haben die letzten Jahrzehnte 

frei nach dem Klassiker von Neil 

Postman "Wir amüsieren uns zu 

Tode" in vollen Zügen genossen. 

Seit geraumer Zeit leben wir nach 

einem weiteren freien Motto von 

Postman "Wir informieren uns zu 

Tode." Neue Technologien haben 

viele Vorteile, aber leider auch 

massive Nachteile. Dies erklär-

ten uns Walter Hofer und Martin 

Krauthgartner mit ihren Impuls-

referaten im Ausschuss für Sport 

und Jugend. Das prägende Zitat 

von Walter Hofer "Kinder können 

mit 10 vielfach keinen Purzelbaum 

mehr und erlernen es später auch 

nicht mehr" war für uns ein Weck-

ruf. Früher verbrachte man jede

Ein Calisthenics Park für Übungen mit dem eigenen Körpergewicht steht im Klauberpark für Jung und Alt zur verfügung  

Foto: © Carima Maria Ribitsch
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Feuerwehr� emenschwerpunkt

Spielplatz Lieserbrücke - Vom Plan...

Foto: ©Firma Katz & Klumpp 

...zur Umsetzung und Fertigstellung   

Foto: © Carima Maria Ribitsch 

freie Minute in der Natur und heu-

te verbringt man jede freie Sekun-

de vor dem Smartphone, Tablet 

oder Laptop. 

Somit hat man zu wenig Zeit für 

die wesentlichen körperlichen Ent-

wicklungen wie Koordination, Mo-

torik, Geschicklichkeit, Konzentra-

tion und Orientierung im Raum. 

Zudem macht dies meistens auch 

mehr Spaß, als stundelang mono-

ton einzeln spielend vor den tech-

nischen Geräten zu verbringen. 

Spielplätze sind auch Orte der Be-

gegnung und sind auch in der so-

zialen Entwicklung daher sehr för-

derlich.

Nebenbei erwähnt bauen Kinder 

die Knochendichte nur bis ca. zum 

16. Lebensjahr auf und dies wird 

hauptsächlich durch springen und 

hüpfen gefördert. Durch den heu-

tigen Lebensstil befürchtet man 

zukün� ig in der Fachwelt Osteo-

porose-Erkrankungen bereits ab 

dem 40. Lebensjahr und nicht erst 

ab 70. In dem sich wandelnden 

Bildungssystem fi nden diese pro-

blematischen Entwicklungen auch 

noch keine Berücksichtigung. Ver-

stärkt wird dies auch noch durch 

die immer rasanteren Digitalisie-

rungsschritte und schnelllebige-

rEntwicklung unserer Gesellscha� .

Wir haben eine strategische Vision 

und ein klares Bild von dem, was 

wir erreichen wollen.

Als ersten Schritt haben wir alle 

unsere 11 Spielplätze gemeinsam 

mit der Firma Katz & Klumpp wie-

der zu abenteuerlichen Orten ent-

wickelt, welche neben den Kindern 

auch die Eltern zu Kreativität und 

Freude am Spiel anregen sollen. 

Natürliche Materialien für freie Ge-

staltung der Spiele stehen im Vor-

dergrund. Speziell zur Förderung 

von Motorik, Koordination, Gleich-

gewicht, Geschicklichkeit, Konzen-

tration und Bewegung im Raum. 

Zudem haben wir im Klauberpark 

auch einen Calisthenics Park für 

Übungen mit dem Eigengewicht 

gestaltet. Für dieses Gesamtpro-

jekt haben wir rund 220.000 € 

investiert. In diesem Zuge möch-

ten wir auch unseren Sponsoren 

danken. Dies sind die Raiff eisen-

bank Millstätter See, die Kärnt-

ner Sparkasse, die Raiff eisenbank 

Spittal – Filiale Lieserhofen, die 

Firma Pirker-Frühauf und weitere 

Sponsoren, welche nicht genannt 

werden möchten. In weiterer Folge 

soll auch eine Leichtathletikanlage 

errichtet werden und weitere Ko-

operationen und Projekte mit den 

Kindergärten, Schulen, Vereinen, 

der AUVA und dem Verein Purzel-

baum unter Walter Hofer in Angriff  

genommen werden. 

Wir sind in diesem Bereich sicher 

Vorreiter und merken dies auch 

am regen Zuspruch unserer Spiel-

plätze.

Der neue Spielplatz bei der Volksschule und dem Kindergarten Lieserhofen.        Foto: © Carima Maria Ribitsch
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Veranstaltungen

Sie benötigen ein Taxi zu den Veranstaltungen?

Nockmobil : Tel +43 123 500 444 24

Veranstaltungen im Überblick 

April 2023

• Passionskonzert der SG Unterhaus 

31.03. | Fr 19:30 Uhr | Eintritt € 10 | Evangelische Kirche 

Unterhaus |

• Lesung mit Musik

01.04. | Sa 19 Uhr | Eintritt frei | Café Sitzwohl |

• Osterhasenbackstube am Bauernhof    

(Slow Food Betrieb)

06.04. | Do 14:30 bis 17 Uhr | Bauernhof Familie Schneider | 

Kosten € 12 | Begrenzte Teilnehmer | Info und Anmeldung 

Tel. +43 676 40 84 676 |

• Vollmond-Schneeschuhwanderung

06.04. | Gehzeit ca. 2,5 Std. | Kosten € 25 | Martennock |

Begrenzte Teilnehmer | Info und Anmeldung Tel. +43 664 

300 20 34 |

• Ostermarkt

07.04. | Fr  10 Uhr | Hauptplatz Seeboden |

• Kugelrollen in Wirlsdorf

08.04. | Sa 13 Uhr | Wirlsdorf | Mörtbauerhof |

• Flohmarkt auf Burg Sommeregg

10.04. | Mo 09 Uhr | Burg Sommeregg |

• Ostermontag am Wolfsberg mit                                    

Festgottesdienst

10.04. | Mo 10 Uhr | Kirche St. Wolfgang |

• Saisoneröff nungsturnier des 1. TC Seeboden

22.04. | Sa 13 Uhr | Tennisplätze Seeboden |

• Lieserhofer Frühjahrskonzert der TK Lieserhofen

22.04. | Sa 20 Uhr | Kulturhaus Seeboden | Abendkassa |

• Tag der off enen Tür der Kärntner Gärtner

29.04. | Sa 08 Uhr | Garten & Floristik Winkler |

• Konzert der Viel-Harmonie Salzburg                               

"Ein Feuerwerk der Musik"

29.04. | Sa 18 Uhr | Herz-Jesu-Kirche | freiwillige Spende | 

• Lieserhofner Maibaumfest

01.05. | Mo 10:30 Uhr | Gasthaus "Da Anderle" | Tombola | 

Frühschoppen | Maibaumversteigerung

• Maifest FF Treffl  ing

01.05. | Mo 11 Uhr | Festplatz FF Treffl  ing | Maibaum kraxeln 

und Versteigerung | 

• Chorkonzert "Älter und noch besser" mit dem MGV 

Seeboden

06.05. | Sa 20 Uhr | Kulturhaus Seeboden | Abendkasse | 

• Muttertag - Vorfreude auf Muttertag in der Gärtnerei 

Winkler

08.05. bis 13.05. | ab 8 Uhr | Garten & Floristik Winkler | 

• Vernissage Ausstellung "Cornelia Caufmann"            

Malrituale

12.05. | Fr 19 Uhr | Impuls Center � omas Morgenstern 

Platz | 

• Slow Food Saisonau� aktveranstaltung 

13.05. | Sa 14:00 Uhr | Hauptplatz Seeboden | 

• Muttertagsbackstube am Bauernhof                           

(Slow Food Betrieb)

13.05. | Sa 14:30 bis 17 Uhr | Bauernhof Familie Schneider | 

Kosten € 12 | Begrenzte Teilnehmer | Info und Anmeldung 

Tel. +43 676 40 84 676 |

• Frühjahrskonzert der TK Seeboden

13.05. | Sa 19:30 | Kulturhaus Seeboden | 

• 4. Triker Treff en in Seeboden am Millstätter See

19.05. bis 21.05. | Burg Sommeregg | Technik triff t Mittel-

alter | 

• Pfi ngst-Flohmarkt auf Burg Sommeregg

29.05. | Mo 09 Uhr | Burg Sommeregg |

Mai 2023
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Periodische Veranstaltungen  

Kunst & Kultur

• Yoga mit Martina

02.01. bis 31.05. | Mo 09 bis 10 Uhr | Mi 17:30 bis 18:30 Uhr 

| Dullhöhe | Info und Anmeldung Tel: +43 680 556 46 33 

oder unter martinar@gmx.net

• „Qigong lernen und Qigong üben“ mit Sieghard Preis

10.01. bis 30.05. | Di 17:30 Uhr | Hotel Moserhof | Info und 

Anmeldung Tel: +43 664 262 18 92

• Ausstellung “Peter Winkler: stock.werk.at“

20.03. bis 05.05. | Mo bis Fr von 08 bis 18 Uhr | Impuls 

Center, � omas Morgenstern Platz

• Ausstellung „Cornelia Caufmann“ 

15.05. bis 13.07. | Mo bis Fr von 08 bis 18 Uhr | Impuls 

Center, � omas Morgenstern Platz

Spezialitäten

• Beginn Frühlingspfl anzzeit Baumschule Winkler

01.03. bis 30.04. | ab 8 Uhr | Baumschule Winkler

• Landmarkt Seeboden

Immer am Fr | 10 bis 13 Uhr | Hauptplatz 

Das Programm des Alpenvereins Seeboden-Lieserhofen 

Seemannwand (2814 m)

So 02.04. | ca. 1.500 Hm | mit 

Michael Unterlerchner | 

Anmeldung Tel. 0664 341 852 9

Hocharn (3251 m)

Do 06.04. | 1.700 Hm | ca. 7 Std | mit 

Daniel Oberlerchner | 

Anmeldung Tel. 0676 531 561 7

Forca del Palone (2242 m)

Sa 15.04. | 1.100 Hm | ca. 3,5 Std | 

mit Waltraud Schmölzer  | 

Anmeldung Tel. 0664 732 573 22

Sauereggnock (2240 m)

So 23.04. | 700 Hm | ca. 2,5 Std | 

mit Hans Dobnig | 

Anmeldung Tel. 0676 336 374 8

Moserspitze (3051 m)

So 30.04. | 1.200 Hm | ca. 4 Std | mit 

Gerhard Winkler  | 

Anmeldung Tel. 0676 942 101 4

Kölnbreinspitze (2934 m) 

So 30.04. | 900 Hm | ca. 3 Std | mit Ger-

hard Winkler  | 

Anmeldung Tel. 0676 942 101 4

Stileck (2179 m)

Do 18.05. | 550 Hm | ca. 5,5 Std | 

mit Hans Dobnig  | 

Anmeldung Tel. 0676 336 374 8

Hohe Riffl   (3338 m)

Do 18.05. | 1.000 Hm | ca. 5 Std | 

mit Gerhard Winkler | 

Anmeldung Tel. 0676 942 101 4

Auch dieses Jahr wird Ihnen ein abwechslungsreiches Programm geboten!

Körper & Geist

Veranstaltungen

Ausstellung: Mo - Fr 8 -18 Uhr im Impuls Center 
Thomas Morgenstern Platz 1, 9871 Seeboden

Ausstellung

Cornelia Caufmann 
„Malrituale“      

Vernissage: Freitag, 12. Mai 2023, 19.00 Uhr
Ausstellung vom 15. Mai – 13. Juli 2023

Cornelia Caufmann befasst sich in ihren Werken mit Symbolen und 
Zeichen. Nicht Information, sondern Transformation und das Erzeu-
gen von Metaphern des Unsichtbaren stehen im Zentrum. In ihrer 
Bildsprache, die teilweise mit ungeschriebenen Wörtern vergleich-
bar ist, visualisiert sie in meditativen Vorgängen und erkenntnisge-
winnenden Prozessen, Riten und Abläufe in der Natur und verknüpft 
sie symbolisch mit Entwicklungen und Wandlungen des Menschen. 
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Ostergottesdienste in unserer Gemeinde

• 02.04. Palmsonntag

08:30 Uhr | Palmprozession & Heilige 

 Messe in Lieseregg  

08:30 Uhr | Palmprozession & Heilige 

 Messe in Treffl  ing  

10:30 Uhr | Palmsegen & Heilige 

 Messe in Seeboden 

• 06.04. Gründonnerstag

17:30 Uhr  | Heilige Messe in Lieseregg 

17:30 Uhr  | Heilige Messe in Treffl  ing 

19:00 Uhr | Heilige Messe & Ölbergstunde 

 in Seeboden 

• 07.04. Karfreitag

10:00 Uhr | Kreuzweg in Lieseregg 

15:00 Uhr | Kreuzweg in Seeboden 

15:00 Uhr | Kreuzweg in Treffl  ing 

17:30  Uhr | Liturgie in Lieseregg  

19:00 Uhr | Liturgie in Seeboden 

• 08.04. Karsamstag     

SPEISENSEGNUNG (Wortgottesdienstfeier)

13:00 Uhr | Lieserhofen 

13:45  Uhr | Lieseregg 

14:30  Uhr | Treffl  ing  

15:15   Uhr | Tangern  

16:00 Uhr | Seeboden

• Osterliturgie 

18:00 Uhr | Osterliturgie | Lieseregg

19:00 Uhr | Osterliturgie | Treffl  ing

21:00 Uhr | Osterliturgie | Seeboden

• 09.04. Ostersonntag

05:00 Uhr | Heilige Messe in Lieserhofen

08:30 Uhr | Heilige Messe in Lieseregg 

08:30 Uhr | Heilige Messe in Treffl  ing 

10:30 Uhr  | Heilige Messe in Seeboden 

• 10.04. Ostermontag

08:30 Uhr | Heilige Messe in Lieseregg 

10:00 Uhr  | Heilige Messe in St. Wolfgang

Liturgie in der Karwoche Liturgie in der Karwoche 

& zu Ostern& zu Ostern

Pfarrgemeinde Pfarrgemeinde 

Unterhaus - Millstätter SeeUnterhaus - Millstätter See

• 02.04. Palmsonntag

09:30 Uhr | Gottesdienst

• 06. 04. Gründonnerstag

18:00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl

• 07. 04. Karfreitag

09:00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl   

 mit der SG-Unterhaus

19:00 Uhr | Alpha-Gottesdienst

• 09.04. Ostersonntag

06:00 Uhr | Auferstehungsfeier Alpha-Gottes- 

 dienst mit Osterfrühstück

09:30 Uhr | Familiengottesdienst mit der   

 SG Unterhaus

Kirchliche Veranstaltungen

• Pfarrversammlung Lieseregg

24.04. | 19:00 Uhr | Vereinshaus Lieserhofen 

 

• Erstkommunion

07.05. | 08:30 Uhr | Seeboden  

14.05. | 08:30 Uhr | Lieseregg

21.05. | 08:30 Uhr | Treffl  ing

• Firmung

20.05. | 10:00 Uhr | Seeboden  

• Maiandachten

21.05.  | 19:00 Uhr | Bildstock Gritschach, Seeboden 

28.05. | 19:00 Uhr | Bildstock Wirlsdorf, Seeboden

• Fronleichnamsprozession & Pfarrfest

04.06. | 08:30 Uhr | Lieseregg

08.06. | 09:00 Uhr | Seeboden 

  11.06. | 08:30 Uhr | Treffl  ing

Weitere Weitere 

TermineTermine
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Seenixe - Osternestsuche
Mittwoch, 5. April - 14:00 Uhr

Heuer kommt der Osterhase am See 
bereits etwas früher. Gemeinsame 

Schifffahrt und anschließende 
Osternestsuche am Slow Trail Südufer 

für Kinder 
Unkostenbeitrag € 12,--

Anmeldung bis: 3. April unter
 Tel.: +43 4762 812255 -12

nur bei Schönwetter

Osterhasenbackstube
Donnerstag, 6. April - 14:30 Uhr
Bauernhof der Familie Schneider

Für Kinder von 6 - 10 Jahren. 
Dauer: 14:30 - 17:00 Uhr. 

Kleiner Unkostenbeitrag: € 12,-- 
 Begrenzte Teilnehmerzahl

Nur bei Schönwetter!
Voranmeldung bis 4. April unter  Tel.: 

Tel.: +43 676 4084 676

Ostermarkt 
Freitag, 7. April - 10:00 Uhr

Hauptplatz Seeboden
Verkauf landwirtschaftlicher Produkte 

Schwerpunkt Osterbrauchtum
 und Kunsthandwerk.

Kugelrollen
Samstag, 8. April  - 13:00 Uhr

Wirlsdorf - Moertbauerhof
Ein traditionelles Treffen der Männer 

am Ostersamstag. Zwei Gruppen treten 
gegeneinander an.

 Gäste sind gerne eingeladen! 

Osterflohmarkt
Montag, 10. April - 09:00 Uhr

Burg Sommeregg
Die Burgarena verwandelt sich wieder 

zu einem bunten Flohmarkt.

Ostermontag am Wolfsberg
Montag, 10. April  - 10:00 Uhr

St. Wolfgang - Wolfsberg
Festgottesdienst mit der TK Seeboden  
Schweinsstelzenversteigerung mit dem 

MGV Seeboden 
Unterhaltung rund um die 

Kirche St. Wolfgang 
Eierpecken für Kinder 

Musik und Unterhaltung
beim GH St. Wolfgang

Ostern in Seeboden am M. S.

alle Veranstaltungen
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Die VS Treffl  ing 

schwimmt sich fi t 

 
Die 1. und 2. Klasse der VS Treff -

ling nahmen am dreitägigen 

Projekt "Schwimm dich fi t und 

gesund" des Landes Kärnten in 

der Drautalperle teil. Das Ziel 

war, den Kindern einen kosten-

losen Schwimmkurs mit qualifi -

zierten Schwimmtrainer/-innen 

zu ermöglichen. Grundlegende 

Schwimmtechniken wurden mit 

Eifer und verschiedenen Bade- 

sowie Tauchutensilien erlernt. 

Der Schwimmkurs war nicht nur 

eine Abwechslung zum regulä-

ren Unterricht, sondern auch ein 

wichtiger Beitrag zur Förderung 

der körperlichen Fitness und der 

Sicherheit im Wasser. Für unsere 

Schule war die Schwimmoff en-

sive eine sportliche sowie päda-

gogisch wertvolle Erfahrung, die 

bravouröse Fortschritte in den 

beiden Klassen erzielte. Danke 

an Frau Julia Moser vom Verein 

Sportperle.  

Kinder & Jugendliche 

Biosphärenpark goes 

VS Lieserhofen

 
Der Biosphärenpark Nockber-

ge ist ein einzigartiger Lebens-

raum für Fauna und Flora. Seit 

dem Schuljahr 21/22 gehört die 

VS Lieserhofen zum Kreis der 

Partnerschulen dieses Naturrau-

mes. Ein erstes Kennenlernen der 

Ideen des aktiven Naturschut-

zes fand im Jänner 2023 statt. 

Ausgebildete Ranger brachten 

Anschauungsmaterial mit, wo-

mit verschiedenste Fragen rund 

um den Biosphärenpark geklärt 

wurden. Am Ende des lehrrei-

chen Tages konnten die Kinder 

Fraß- und Trittspuren erkennen 

und deuten, auch das Zuordnen 

von Losungen wurde erlernt. Die 

Schüler/-innen lernten die Le-

bensräume in den verschiede-

nen Höhenstufen kennen. Dabei 

erfuhren sie, wie die Menschen 

die Wälder und Almen nützen, 

welchen Arbeiten sie nachgehen 

und was sie produzieren. 

Kinderschikurs 

in Mühldorf

Schöne Schitage dur� en die Kin-

der des Kindergartens Treffl  ing 

in Mühldorf mit viel Schnee ver-

bringen.

Unterstützt wurden wir bei den 

Buskosten seitens der Gemein-

de von Bürgermeister � omas 

Schäfauer und Gemeinderätin 

Vanessa Preiml, sowie den Ver-

ein Seebodner für Seebodner. 

Wir möchten uns im Namen der 

Eltern herzlich dafür bedanken. 

Das Strahlen und Lachen der 

Kinder nach dem gelungenem 

Abschlussrennen, bei dem die 

Kinder von ihren Familien ange-

feuert wurden, klingt noch lange 

in uns nach.
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Vereine

Die Zechgemeinscha�  Lieserhofen steht für eine 

Gruppe Jugendlicher, die sich im Dorf engagiert 

und die Traditionen aufrechterhalten möchte.

Durch den Einsatz aller Zechdirndln und Zechbur-

schen, aber natürlich auch unserer zahlreichen Hel-

fer, ist es uns Jahr für Jahr möglich, den Lieserhofer 

Kirchtag und auch den weit und breit bekannten 

Lieserhofer Nachkirchtag zu veranstalten. 

Um im Sinne der Gemeinscha�  anderen Menschen 

etwas Gutes zu tun und unsere Dankbarkeit für ihre 

Tätigkeiten auszudrücken, dur� en wir heuer dem 

Verein „Vier Jahreszeiten" und der Freiwilligen Feu-

erwehr Lieserhofen eine Spende überreichen.

Zu Weihnachten haben wir die Aktion „Warten auf 

das Christkind“ gestartet, um den Eltern etwas Zeit 

zu geben, das Christkind bei den Vorbereitungsar-

beiten für das Weihnachtsfest zu unterstützen. 

Mit den Kindern wurde gebastelt, Marshmallows 

gegrillt und eine Schnitzeljagd organisiert, um mit 

Spiel und Spaß die Wartezeit zu überbrücken. 

Außerdem dur� en sich die Volksschulkinder der 

Volksschule Lieserhofen am Faschingsdienstag 

über Krapfen freuen, welche wir ihnen zur Verfü-

gung gestellt haben. 

Das Zechmeisterpaar des letzten Jahres, Chris-

tina Mößler und Markus Podesser, bedankt sich 

nochmal recht herzlich bei allen Unterstützern 

und wünscht dem neuen Zechmeisterpaar, Lena 

Gradenegger und Adrian Genser, eine großartige 

Kirchtagssaison.

Heuer fi ndet der Kirchtag am Sonntag, dem 13. Au-

gust und unser legendärer Nachkirchtag am Frei-

tag, dem 18. August statt. 

Wir sind schon sehr motiviert und freuen uns über 

jeden einzelnen Besucher!

Zechgemeinschaft Lieserhofen

Gruppenfoto der Zechgemeinscha�  Lieserhofen                      Foto: © Zechgemeinscha�  Lieserhofen

Die Zechgemeinscha�  Lieserhofen vereint Jugend, Tradition und Brauchtum 
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Saisonstart beim 1. 

Tennisclub Seeboden

Nach umfangreichem Platzser-

vice und bei entsprechender Wit-

terung können wir unsere Anlage 

voraussichtlich Mitte April wieder 

eröff nen. Wir freuen uns schon 

jetzt, die zahlreichen Mitglieder 

und Gäste begrüßen zu dürfen.

Am Samstag, dem 22. April, star-

ten wir mit unserem schon tradit- 

ionellen Saisoneröff nungsturnier 

ins neue Tennisjahr. Mitspielen 

kann jeder, egal in welcher Spiel-

stärke. Anfang Mai geht es dann 

mit den Kärntner Meisterschaf-

ten los. Die SG Millstättersee hat 

heuer 17 Teams (!) gemeldet, 10 

bei den Erwachsenen und 7 bei 

der Jugend. Auch bei den Meis-

terscha� en der Kids werden im 

Sommer sicher noch einige dazu 

kommen. 

Wir freuen uns auf spannende 

Heimspiele und viele Fans. 

Nähere Infos fi nden Sie auf:

www.tennisclub-seeboden.com

Sport

Bogenschießen: 

Parcours eröff net

Bogenschießen erfreut sich im-

mer größerer Beliebtheit bei 

Jung und Alt. Als abenteuerlus-

tige Form der Freizeitgestaltung, 

noch dazu ohne großen fi nan-

ziellen Aufwand, entwickelte sich 

in den letzten Jahren ein richtiger 

Boom rund um Pfeil und Bogen. 

Die Sportart fördert nicht nur 

Körper und Geist, sondern auch 

eine innige Kameradscha�  unter 

den Schützen. Auch Seeboden 

folgt dem Trend und startet am 

01. Mai offi  ziell mit dem neuen 

3D-Parcours inkl. Einschussplatz 

sowie 28 3D - Zielen im Bereich 

Lindenweg in die erste Saison. 

Habt auch Ihr Interesse an die-

sem Sport? 

Dann meldet euch bei Herrn Pe-

ter Dullnig 

Tel: 0676/6118773 oder unter 

bogensport.seeboden@gmx.at

Wir freuen uns auf euch!

Die Burg bebt beim 

4ten Triker Treff en

Bald ist es wieder soweit! Das 

Triker Treff en auf Burg Sommer-

egg bringt zahlreiche Freunde 

der sportlichen 3-Radler nach 

Seeboden. Peter Koller und sei-

ne Frau Ingrid richten bereits 

zum vierten Mal ein uriges Bei-

sammensein für Besucher aus 

ganz Österreich aus. In diesem 

Jahr gibt es einige Neuerungen, 

so ist mitunter am 20.05. um ca. 

17 Uhr ein sportlicher Zwischen-

stopp am Hauptplatz in Seebo-

den zur Besichtigung für alle In-

teressenten eingeplant, bevor es 

zur abendlichen Stunde mit DJ 

Hase auf Burg Sommeregg, rich-

tig heiß her geht! Zum feierlichen 

Abschluss bei Speis und Trank 

kann ausgelassen getanzt und 

geschunkelt werden. Das Team 

der Burg Sommeregg und das 

Veranstalterpaar freuen sich auf 

viele Besucher und laden auch 

Sie am 20. Mai ab 19 Uhr herzlich 

dazu ein! 
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Unsere 3 Kunstrasenplätze ermöglichen jedes Jahr 

einen frühen Start in die Tennissaison. Seit März ist 

unsere Tennisanlage bereits bespielbar. 

Wir haben unsere Mitgliedsbeiträge unverändert 

belassen, mit einem pauschalen Mitgliedsbeitrag 

von € 85 können Erwachsene die ganze Saison un-

eingeschränkt spielen. 

Auch dieses Jahr werden wir den Schwerpunkt un-

serer Vereinsarbeit auf die Förderung des Kinder- 

und Jugendtennis setzen. 

Jugendliche von 7 bis 18 Jahren (Jahrgänge 2005 

bis 2016) können unsere Plätze gegen einen Mit-

gliedsbeitrag von € 20 über die gesamte Saison 

ohne zusätzliche Kosten nutzen.

Für Kinder bis 6 Jahre (Jahrgänge bis 2015) gibt es 

keinen Mitgliedsbeitrag, das Tennisspielen ist für 

Kinder somit kostenfrei.

Kinder und Jugendliche (wenn sie Vereinsmitglie-

der sind) können jederzeit mit Papa, Mama, Oma, 

Opa oder einem/einer Freund/Freundin kostenfrei 

auf unseren Plätzen spielen, auch wenn diese nicht 

Clubmitglieder sind!

Für Neueinsteiger ist der Beginn ganz einfach. Ge-

schultes Personal, Tennisschläger und Bälle werden 

von uns zur Verfügung gestellt. Es wird nur Freizeit-

kleidung, Turn- oder Tennisschuhe benötigt. Allfälli-

ge Trainerstunden organisieren wir natürlich auch 

gerne.

Im Laufe der Saison bieten wir unterschiedliche Ver-

anstaltungen an, um die Freude von Kindern und 

Jugendlichen am Tennisspielen zu animieren. Dies 

umfasst unter anderem Tennistraining, Schnupper-

tennis, Minitreff s, Sommercamps und Frühstücks-

tennis.

Der Betrieb am Tennisplatz und im Tennisstüberl 

wird von Irmi Hochenberger abgewickelt, welche 

auch für Fragen, Platzreservierungen oder Orga-

nisation von Trainerstunden unter der Telefonnum-

mer 0650/7351155 zur Verfügung steht. 

Weitere Informationen sind auch auf unserer 

Homepage www.tctreffl  ing.at abrufbar.

Start der Tennissaison in Treffl ing

3 Kunstrasenplätze ermöglichen jedes Jahr einen frühen Start in die Tennissaison.      Foto: © TC Treffl  ing

Sport

Der TC Treffl  ing legt 2023 erneut seinen Schwerpunkt auf die Förderung von Kindern und Jugendlichen
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Traditionell konnte am 5. Jänner um 19:00 Uhr Ka-

meradscha� sführer Bernhard Brandstätter die 

Jahreshauptversammlung mit der Begrüßung der 

Ehrengäste beginnen. Unter ihnen befanden sich Ge-

meindefeuerwehrkommandant Stellvertreter Günter 

Maier und Feuerwehrreferent Horst Zwischenberger.

Nach dem Bericht des Kameradscha� sführers und 

des Kassier blickte unser Ortsfeuerwehrkomman-

dant René Moser auf das Einsatzjahr 2022 zurück. 

Insgesamt leistete die Feuerwehr Lieserhofen 

2.257,50 Stunden. Diese Stunden setzen sich aus 37 

Einsätzen, 18 Übungen und 8 Sonderübungen zu-

sammen. Auch wurden Lehrgänge im Ausmaß von 

214 Stunden an der Landesfeuerwehrschule und im 

Bezirk absolviert.

Des Weiteren gab es zahlreiche Beförderungen und 

Ehrungen zu verzeichnen:

Marcel Glanzer-Unterscheider, Christian Perauer 

und Andreas Trupp wurden zum Feuerwehrmann an-

gelobt und die Kameraden Adrian Genser, 

Christian Genser und Markus Podesser wurden zum 

Oberfeuerwehrmann befördert.

Für 25 Jahre Feuerwehrdienst wurde Stefan Goller, 

Michael Pirker und Bernd Schwinger eine Medaille 

des Landes Kärnten überreicht.

Das Atemschutzleistungsabzeichen in Bronze dur� e 

an drei Kameraden der Feuerwehr Lieserhofen ver-

liehen werden. Adrian Genser, Klaus Zwischenberger 

und René Zwischenberger absolvierten die fordern-

de Prüfung in Klagenfurt mit Erfolg.

Die Kameradscha�  der Feuerwehr Lieserhofen freut 

sich bereits, Freunde und Unterstützer am 22. Juli in 

Lieserhofen beim Dämmerschoppen begrüßen zu 

dürfen.

Feuerwehr

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Lieserhofen

Auszeichnung für 25 Jahre im Feuerwehrdienst                                  Foto: © FF - Lieserhofen

BE TO N W E R K BRU G G E R

Der Spezialist für 
Kleinmengenbeton 
in Seeboden
für Firmen und Häuselbauer

Tel. 0676 5066423
bei Ing. Herbert Brugger
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Feuerwehr

Hohe Auszeichnung für den Kommandanten Markus Egger

              Foto: © Dertnig Erich

Ende Feber wurde unserem Kommandanten Mar-

kus Egger das Verdienstzeichen des Österreichischen 

Bundesfeuerwehrverbandes der Stufe III verliehen.

Für das Projekt feuerwehr.einsatz.or.at konnte er das 

Abzeichen vom Landesfeuerwehrkommandant Ing. 

Rudolf Robin, dem Leiter der Landesfeuerwehrschu-

le Ing. Klaus Tschabuschnig sowie dem Bezirksfeuer-

wehrkommandanten des Bezirks Spittal Kurt Schober, 

entgegennehmen. 

Ebenfalls wurden Josef Heiss (FF-Rennweg), 

Martin Tidl (FF Olsach-Molzbichl), Christoph Feistritzer 

(FF-Spittal/Drau) und Martin Horn (FF Velden) ausge-

zeichnet.

Das Programm kann im Internet und als App von den 

Kameraden genutzt werden. 

Unterstützend zu den üblichen Hilfsmitteln werden 

zum Einsatz alle Informationen in Echtzeit zur Ver-

fügung gestellt und Einsatzorte können so schneller 

ausfi ndig gemacht werden. Was als Pilotprojekt im 

Bezirk Spittal begann, wurde nach einer intensiven

 

Testphase vom Landesfeuerwehrverband übernom-

men und kann allen Kärntner Feuerwehren kostenlos 

zur Verfügung gestellt werden.

Mittlerweile arbeiten 87% der Kärntner Feuerwehren 

mit dem Programm, es ist somit aus dem Feuerwehr-

alltag nicht mehr wegzudenken. Ein Erfolgsprojekt auf 

allen Linien -  von der Feuerwehr für die Feuerwehr! 

Freiwillige Feuerwehr Treffl ing
Kommandant wurde ausgezeichnet 

Am Samstag, dem 25.02.2023, fand die Jahreshaupt-

versammlung der Feuerwehr Seeboden statt.

Kommandant Wassermann Othmar dur� e, neben 

den zahlreich erschienenen Kameraden, auch zahl-

reiche Ehrengäste begrüßen. Die Jahreshauptver-

sammlung dient als kurzer Rückblick über die Aktivi-

täten im vergangenen Jahr.

Die Feuerwehr Seeboden bedankt sich bei allen Kurs-

teilnehmern für die Bereitscha�  zur Weiterbildung 

und gratuliert zu den Leistungen!

Ebenso gratuliert sie allen aufgenommenen, ange-

lobten sowie beförderten Kameradinnen und Kame-

raden recht herzlich und wünscht für die neuen Funk-

tionen alles Gute und viel Erfolg!

Im Jahr 2022 standen die Kameradinnen und Kame-

raden der Freiwilligen Feuerwehr Seeboden bei 70 

Alarmierungen insgesamt 1819,5 Stunden im Einsatz!

Des Weiteren wurden bei 34 Übungen insgesamt 

2157,5 Übungsstunden geleistet!

Insgesamt betrug die Gesamtleistung der FF Seebo-

den im Jahr 2022 bei 227 Terminen 5125,5 Stunden.

Zum Abschluss der Jahreshauptversammlung be-

dankte sich Wassermann Othmar für die großartige 

Unterstützung und Zusammenarbeit im letzten Jahr.

Zahlreiche ehrenamtliche Stunden werden jährlich geleistet

               Foto: © FF Seeboden

JHV der Freiwilligen
Feuerwehr Seeboden
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Neuigkeiten vom
SV Seeboden

Nachwuchstraining wieder im Freien …

Von Mitte November bis Mitte März haben die Trai-

ningseinheiten in unseren Volksschulen, der Mittel-

schule und der Ballspielhalle Spittal stattgefunden. 

Herzlichen Dank den Verantwortlichen der Schulen 

und der Gemeinde für die gute Kommunikation und 

Organisation.

Ab jetzt fi nden alle Trainings wieder in der freien 

Natur statt, es wird wieder richtiges Leben in die 

Sportarena kommen. Wir ersuchen alle Verkehrs-

teilnehmer, speziell wochentags zwischen 17.00 und 

19:00 Uhr im Bereich der Sportarena, besonders 

vorsichtig zu fahren.

Wintertraining der GROSSEN mit Trainingslager ….

Sehr fl eißig waren unsere Grossen (Erste, Reserve 

und U17) bereits seit Mitte November. 3 Ausdauer-

trainingseinheiten wöchentlich mit steigender In-

tensität sollten die Basis für eine erfolgreiche Früh-

jahrssaison bilden. Ein 4-tägiges Trainingslager in 

Rovinj mit 34 Spielern und 5 Trainern sollte den Fein-

schliff  für das 1. Meisterscha� spiel am 2. April, An-

pfi ff  14:00 Uhr gegen den ASKÖ Dellach, gebracht 

haben.

Alle Fußballinteressierten und auch jene Personen, 

welche Leute treff en wollen, sind am Sportplatz in 

der Sportarena Seeboden herzlich willkommen. 

Ebenso laden wir auch alle interessierten Mädchen 

und Buben zum Mitspielen oder auch zum „Fußball-

Schnuppern“ ein. 

Mit freundlichen Grüßen

Herbert Brugger, 

Obmann des SV Seeboden

Die Mannscha�  im Trainingslager         Foto: © SV-Seeboden

Sport
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KSR Rudolf Sodek: 

Holzschnittkunst

 
Die Ortsgruppe des Kärntner 

Seniorenrings besuchte die 

Holz- schnittkunst-Ausstellung 

im Rathaus Millstatt. Herr Karl 

Hohenwarter-Sodek konnte uns 

die beeindruckende Geschichte 

des Künstlers Rudolf Sodek und 

die hohe Kunst des Holzschnittes 

näherbringen. Nach seiner Aus-

bildung und Kriegsgefangen-

scha�  kam seine wahre künstle-

rische Tätigkeit erst spät zutage. 

Es entstanden 400 Holzschnitte, 

Zeichnungen, 11 Ausstellungen 

und 3 Bücher. Die Motive seiner 

Werke beziehen sich auf bäuer-

liche Anwesen, Burgen, Schlösser 

und Kärntner Landscha� en. 

Nach der beeindruckenden Aus-

stellung ging es zum Hotel Post-

hof. Wo wir zum Abschluss der 

Faschingszeit einen Heringssalat 

genossen. Beim netten Mitein-

ander konnte man noch die be-

rührende Wirkung der Kunstwer-

ke bei allen Mitgliedern spüren.

Vereine

Speck- und 

Fleischnudelessen

Das traditionelle Speck- und 

Fleischnudelessen fand wie 

immer beim Postwirt in Seebo-

den statt. Viele sind gekommen 

und genossen vor Beginn der 

Fastenzeit noch einmal dieses 

gschmackige Gericht. Nach der 

allgemeinen Begrüßung durch 

Obmann Steurer wurden neben 

Vertretern der Marktgemeinde 

Seeboden auch LR Mag. Sebas-

tian Schuschnig herzlich be-

grüßt. Trotz schwieriger Zeiten 

wurde auch "a bissl Fasching" 

gefeiert. Zün� ige Musik und ein 

lustiger Sketch trugen zur Erhei-

terung bei. Den Geburtstagskin-

dern von Januar bis April wurde 

herzlich gratuliert, als Geschenk 

ein Glas Ktn. Bienenhonig "made 

in Seeboden" überreicht. Der 

Vorstand wünscht allen Mitglie-

dern einen zauberha� en Beginn 

der Frühlingszeit mit vielen posi-

tiven Erlebnissen und freut sich 

jetzt schon auf die Aktivitäten.

Heimischer Fisch aus 

dem Millstätter See

Unser See bietet eine Vielzahl 

von Fischen, die viel zu selten an-

geboten wurden. Ab Anfang Mai 

gibt es diese Spezialitäten am 

Landmarkt in Seeboden, ange-

boten von Petris Fischgenuss und 

von Wilder Fisch (Günter Palle) 

und der Salmerei (� omas Kanz).

Genießen Sie Renke, Barsch, 

Hecht, Forelle usw. gebraten 

oder geräuchert, die köstliche 

Fischsuppe von Anna-Maria und 

feinstes Filet auf Weißbrot.

Wenn Sie frischen Fisch kaufen 

wollen, haben Sie in Seeboden 

2 Möglichkeiten: die Fischtheke 

im ADEG Haller, die jeden Don-

nerstag und Freitag frisch belie-

fert wird, oder Petris Fischgenuss 

an der Hauptstraße (geöff net 

Dienstag bis Samstag). Dort gibt 

es ab sofort im kleinen Gastro-

bereich frisch zubereitete Spe-

zialitäten vom See. In der nächs-

ten Ausgabe von Mein Seeboden 

folgt ein ausführlicher Bericht.

Physiotherapie Sepperer 9871 Seeboden, Hauptstraße 48,

Physiotherapie / Heilgymnastik
Orthopädie, Chirurgie, innere Medizin, Rheumatologie
Manuelle Lymphdrainage nach Dr. Vodder 

Atemtherapie & therapeutisches Klettern
Physikalische Trainingseinheit Einzel & Gruppe

TERMINE NACH TELEFONISCHER/SCHRIFTLICHER VEREINBARUNG!

+43 660 650 00 66

Foto: © Reinhard Kager 
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Das BEWEI Body 

Gerät ist da!

Während Sie sich bequem und 

angekleidet entspannen, redu-

ziert sich mit jeder Anwendung 

Fett und Körperumfang, und die 

Haut wirkt gestraff t und jünger. 

Das klingt traumha�  und ist es 

auch. Ursprünglich gegen Arth-

rose eingesetzt, hil�  die innova-

tive BEWEI Methode bei vielfäl-

tigen ästhetischen Problemen im 

Gesicht, am Körper, Händen und 

Dekolleté - sogar Narben verfei-

nern sich. Durch die Erfolge mit 

BEWEI Face konnte ich für meine 

Kundinnen und Kunden nun auch 

das BEWEI Body Gerät exklusiv 

für Oberkärnten sichern. 

Die Voranmeldungen laufen 

schon, bitte rasch reservieren, 

um den Sommer schon im neuen 

Körper willkommen zu heißen. 

Tatjana Bodner, 

Hotel Moserhof, 

Tel: 0676/ 505 13 15 

Seebodner Chronik 

sucht Team

 
Der Umfang der Sammlungen 

für die Chronik wächst täglich. 

Unwahrscheinlich spannende 

Lebensgeschichten treff en auf 

Bildersammlungen, fesselnde 

Dissertationen auf berührende 

Einzelschicksale von Menschen. 

Wir suchen jetzt interessierte 

Menschen aus Seeboden, die 

uns helfen, diese umfangreiche 

Sammlung zu strukturieren. Es 

schaut so aus, dass der digita-

le Teil der Chronik noch viel um-

fangreicher wird, als wir es uns 

vorstellen konnten. Vor allem die 

vielen Bilder aus der Geschichte 

unserer Heimatgemeinde müs-

sen gesichtet, geordnet und be-

nannt werden. Wir wollen der 

Nachwelt nicht nur ein leicht les-

bares Werk über Seeboden hin-

terlassen, sondern auch ein Lexi-

kon, das immer wieder erweitert 

werden kann. Bitte melden Sie 

sich bei Vizebgm. Ino Bodner 

(0664 1135976 oder ino.bodner@

gmail.com).
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Sportgütesiegel in 

Gold für VS Seeboden

Landeshauptmann Dr. Peter 

Kaiser, Bildungsdirektorin Mag. 

Isabella Penz und Fachinspek-

tor Hannes Wolf verliehen das 

Sportgütesiegel in Gold der VS 

Seeboden. Dieses Sportgütesie-

gel wird seitens des Bundesmi-

nisteriums an Schulen vergeben 

und ist vier Jahre lang gültig. 

Ausgezeichnet werden Schulen, 

die besondere Akzente in den 

Bereichen Sport und Bewegung 

setzen. Diese Auszeichnung be-

stätigt das sportliche Engage-

ment der PädagogInnen, die 

trotz erschwerter Bedingungen 

in der Pandemiezeit, mit den 

Kindern ein umfangreiches und 

qualitativ hochstehendes Sport-

angebot umsetzten. Es freut sich 

Schulleiterin Evelyn Wernitznig-

Steiner über die wiederholte Aus-

zeichnung der Schule in Gold.
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Der Froschklauber
Aktion "Rettet die Frösche"

Ein herausragendes Küchenteam unter Federführung von 
Julia Kerschbaumer kocht regionale ALPE-ADRIA Küche

Genießen Sie im eleganten und zugleich legeren Ambiente – am 
schönsten auf unseren Terrassen 

Reservierung unter: 04762-81372 oder online moerisch.at „Reser-
vierung“, immer aktuell informiert unter moerisch.at „GOURMET“

Von 05.04. bis zum 31.10.23
DO bis SO

19:00 bis 21:00 Uhr 

FINE DINING À LA CARTE 

DAS MOERISCH ****S
Ihr Genießerrefugium am Land

Tangern 2, 9871 Seeboden 
info@moerisch.at       T: +43 (0) 4762 / 81372        www.moerisch.at

Machen Sie einen Termin mit unserem Reservierungsteam und lassen 
Sie sich von unseren Möglichkeiten inspirieren. Bei größeren Gesell-

DAS MOERISCH ****S 

„OSTERN“ & START IN DEN FRÜHSOMMER 

FESTE FEIERN 

TOP:
GARTEN EDEN

Nach der Winterstarre verlassen zahlreiche Amphi-

bienarten ihre Winterquartiere auf dem Weg zu na-

hegelegenen Gewässern, um dort zu laichen und sich 

fortzupfl anzen.

Dabei müssen sie o�  die Gefahr von Straßenüberque-

rungen in Kauf nehmen, was o� mals tödlich endet.

Genau hier werden die „Froschklauber“ zu Rettern, die

in unzähligen freiwilligen Arbeitsstunden die Frösche, 

Kröten und Molche sicher über die Straße bringen.

Zuerst werden die ca. 40 cm hohen Zäune aus Holz-

brettern aufgestellt und im Anschluss werden Kübel 

im Abstand von 20 bis 25 Meter in die Erde eingegra-

ben.

Die Frösche plumpsen dann in genau diese Auff ang-

behälter, welche die Froschklauber dann meist in der 

Früh oder abends über die Straße tragen.

Ein Verkehrsschild weist zusätzlich auf die Amphibien-

wanderstrecken hin.

Sind über mehrere Tage keine Tiere mehr in den

Kübeln zu fi nden, ist die Amphibienwanderung vorbei

und die Schutzzäune werden abgebaut.

Laut Statistik wurden dank der freiwilligen Helfer, 

auf der Fratresstraße im Zeitraum von 31.03.2022 bis 

27.04.2022 insgesamt 22 Frösche und 358 Kröten so-

wie in Tangern 500 Amphibien, gerettet.

Die Amphibienwanderung hat begonnen. 

Foto: © Josef Possegger

Bürgerinformation
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2 Haubenküche
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dipl. Lebens- und Sozialberaterin
dipl. Achtsamkeits- und Enstpannungstrainerin
dipl. Kinderentspannungstrainerin
zertifizierter Kinder- und Jugendcoach
Pädagogin & Mutter

Seeallee 6 - 9871 Seeboden

n.martiny@gmx.at
www.derlebensbaum.at

Nina G. Martiny
Tel.: +43 699 10 93 20 64

„Wir können den Wind nicht ändern,
aber die Segel anders setzen!“

... um wieder energiegeladen durchzustarten!
Lebens- & Sozialberatung 

Kinder- und Jugendcoaching 
... um ins volle Potential zu kommen!

Lerncoaching 
... um den Schulalltag stressfrei zu gestalten!

Achtsamkeit & Entspannung 
... um mehr Gelassenheit ins Leben zu bringen!

Samstag, 01. April 
19.00 Uhr

Eintritt frei

Hadwig Schindler-Hopfgartner, Gedichte und Kurzprosa
Hannes Schindler und Charlene Jean, Gitarre, Geige und Gesang

Cafè Sitzwohl
9871 Seeboden,
Hauptplatz 2
cafesitzwohl.com
Reservierung 

:
0043 650 33 92 441

Von den ersten 
Schneeglöckchen, 
Hitler und dem 
bösen Wolf
Lesung mit  Musik
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Stellenanzeigen

Wir suchen für die Sommersaison:

Zimmermädchen und Reinigungskra�  

Geringfügig/ Teil- und Vollzeit. Gehalt nach Ver-

einbarung. Tel: 0699 144 442 02 - Pesentheinerhof

Frühstückspension am See sucht für die Sommer-

Saison: Reinigungskra�  + Buff ethilfe, Teilzeit, € 11/

Std. + Trinkgeld, Gehalt und Arbeitszeit verhandel-

bar. Tel: 0650 70 014 42

Camping Neubauer - sucht für die Sommersaison: 

Zimmermädchen (Pension/Ferienwohnung): 

6 Tage, 30-40 Wochenstunden

Reinigungskra�  Mobilheime:

1-2 Tage / Woche (Samstag und/oder Sonntag)

6-10 Wochenstunden Nähere Informationen: 

Tel. 0699 11296426

Suche Reinigungsfee für Apartments, ca. 4 Stun-

den, samstags, Mai/Juni bis September. 

Freue mich über deinen Anruf. Tel. 0650 601 221 3

Geringfügig / Teilzeit / Vollzeit

 
Reinigungskra�  für Ferienwohnungen

*Vollzeit netto € 1.600 

Zimmermädchen mit Praxis
*Vollzeit netto € 1.650

Facility Manager 
*Vollzeit netto € 1.750

Mitarbeiter/-innen für die Küche
*Vollzeit netto € 1.900

Servicekra� 
*Vollzeit netto € 1.900

Frühstückskoch/-köchin 
*Vollzeit netto € 2.200

Bewerbungen bitte an: 
Familie Nikolasch

Telefon: 0676 79 44 0 46

Mail: offi  ce@hotel-nikolasch.at 

*Überzahlung generell möglich

Wir verstärken unser Team!

Stellenanzeigen:

Wir suchen 1 Etagen- und Reinigungskra�  (Teil-

zeit) – Gasthof Perauer in Lieserhofen Tel. 04762 

3890 oder per mail an info@gasthof-perauer.at

Wir suchen eine Reinigungskra�  für unsere Fe-

rienwohnungen. Geringfügige Beschä� igung von 

Mai 2023 bis September 2023

Tel.0664 460 778 7 Peter Gösseringer

Für den Ausschank am Bauernmarkt Seeboden 

suchen wir für jeden Freitag, von Mai bis 

September: Mitarbeiter/innen für die Grillstation, 

Schankmitarbeiter/innen, Kellner/innen

Bezahlung: netto € 20/Std. Arbeitszeit: 15 - 21 Uhr

Info unter: Tel. 0660 52 54 943

Wir suchen ein Zimmermädchen. 5 oder 6 Tage 

Woche je nach Wunsch. Verdienst lt. Kollektiv und 

Absprache Beginn ca Anfang/Mitte Juni bis Sep-

tember Bewerbungen bitte an Tel. 04762 81229

info@villa-dorothy.at
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Der österreichische Mediziner und � eologe Johan-

nes Huber war jahrelang leitender Arzt im AKH Wien. 

Inzwischen ist er ein bekannter Autor und erforscht 

in seinen Büchern medizinische Möglichkeiten für 

mehr Gesundheit, Verjüngung und schreibt auch über 

Schicksal und Sinn des Lebens.

Die Gemeindebücherei Seeboden führt ein paar Bü-

cher von Johannes Huber, wenn es zur Abwechslung 

mal etwas zum Nachdenken sein darf. Den einen oder 

anderen alltagstauglichen Rat kann man sich wohl 

daraus herausnehmen. Beispielsweise wird auch der 

„Anti-Aging-Zaubertrank“ der Queen Elisabeth II. er-

wähnt, welche bis ins hohe Alter noch regieren konnte.

In „Die vier Quellen der Jugend“ geht der Autor auf 

die vier unterschiedlichen Alterungstypen ein. Wir alle 

haben individuelle Schwachstellen bezogen auf unse-

re Organsysteme: Immunsystem, Stoff wechsel, Leber 

und Nieren. Das Interessante daran ist, dass wir nicht 

hilfl os unseren Genen ausgeliefert sind, denn mit der 

richtigen Ernährung und Lebensweise haben wir bis 

zu 80% Einfl uss auf unsere Gesundheit.

Johannes Huber beschreibt ein paar Wirkstoff e aus 

der Natur mit positiver gesundheitlicher Wirkung: 

Kefi r für gute Darmbakterien, Spermidin für die Zell-

entgi� ung, Resveratrol aus dem Rotwein oder das 

Wundermittel Salicylsäure aus der Weidenrinde. Um 

sich vor Bedrohungen wie Wind, Kälte oder Feinden zu 

schützen hat die Pfl anzenwelt diese Stoff e entwickelt, 

die auch wir nutzen können, um gesund und jung zu 

bleiben.

Doch es geht noch weiter. Wollen wir unseren Kör-

per zusätzlich anregen, sollten wir ihm laut Dr. Huber 

leichten Stress vorspielen. Denn im Gegensatz zum 

ungesunden Übermaß an Stress sorgt die richtige 

Dosis für Gesundheit. Indem wir fasten (Hunger), in-

dem wir laufen oder Sport betreiben und kalt duschen 

setzen wir solche Reize. Hunger, Flucht vor Gefahren 

und Kälte sind nämlich allgemeine Faktoren, denen 

der Mensch seit Tausenden von Jahren natürlicher-

weise ausgesetzt ist.

Das Frühjahr ist die beste Zeit, um zu entgi� en und 

den Körper mit neuer Energie aufzuladen. Viel Freude 

beim Entdecken gesundheitsfördernder Ratschläge 

wünscht Ihnen Ihre Bibliothekarin Simone Reith.

Bürgerinformation

Einfache Hilfen für mehr Gesundheit 
von Dr. Johannes Huber

Die Bücher von Johannes Huber sind in der Gemeindebibliothek verfügbar                                    Foto: © Simone Reith

Ein Bericht von Bibliothekarin Simone Reith
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LEHRE - Kostenlose Beratung 
für Eltern, Jugendliche und Betriebe

Bürgerinformation

Als Lehrlings-Koordinatorin 

in der Nockregion stehe ich 

in Ihrer Gemeinde als direkte 

Ansprechpartnerin, Vermitt-

lerin und Coach rund um das 

� ema Lehre zur Verfügung

WER kann diese kostenlose Beratung in der 

Nockregion nutzen?

Eltern und Jugendliche (Schulabbrecher)

Stärken und Interessen herausfi nden, Berufs-

orientierung, absehbarer Schulabbruch, tägliche 

Herausforderungen, Lehrstellensuche, Bewer-

bungsschreiben etc.

Lehrlinge

Herausforderungen im Betrieb oder zu Hause, 

Förderungen, Mobbing etc.

Betriebe, Unternehmer und Ausbilder

Lehrlingssuche, Stelleninserate, Weiterbildung 

der Lehrlinge, Förderungen, Unterstützung Ihrer 

Lehrlinge bei Herausforderungen, Unterstützung 

für Sie als Unternehmer (Führung, Coaching, Per-

sonalentwicklung)

Nach dem Motto „es gibt keine blöden Fragen“ 

freue ich mich auf eine Kontaktaufnahme!

Kontakt:

Claudia Platzner 

Eine Lehre – Meine Zukun� � 

Lehrlings-Koordinatorin und Projektleitung

Regionalverband Nockregion

claudia.platzner@nockregion-ok.at

+43 699 1822 8801

https://www.lehre-nockregion.at

Mit deinen Stärken zum Erfolg     Foto: © Reg. Nockregion
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Fast ein Drittel des Jahres ist schon wieder um – die 

Zeit verrinnt!

Wir möchten Ihnen einen kurzen Einblick über unser 

Tun geben und nutzen hier die Gelegenheit um unse-

rem Team zu danken. Danke für eure Bereitscha�  für 

die Menschen in der Marktgemeinde Seeboden da zu 

sein und für eure Treue zu Dorfservice. 

Gemeinsam dürfen wir auf  502 Einsätze, 8.601 unfall-

frei gefahrene km und 955 Stunden geschenkte Zeit 

im Jahr 2022 zurückschauen. 

Weitere 211 Stunden wurden von den ehrenamtlichen 

Mitarbeiter/-innen für Weiterbildungen, Sitzungen 

und gemeinsame Aktivitäten eingebracht. 

Seeboden ist eine aktive Gemeinde, es gibt viele An-

fragen von neuen Klienten. Die Nachfrage zu � emen 

rund um soziale Anliegen, sowie der Pfl egenahver-

sorgung ist groß. Katharina Puchreiter ist viel bei den 

Menschen und knüp�  bei den Hausbesuchen vertrau-

ensvolle Kontakte. 

Ein Danke an auch Bürgermeister � omas Schäfauer, 

dem Team des Gemeindeamtes und den Mitgliedern 

des Gemeinderates für die gute und wertschätzende

 Zusammenarbeit! 

Lesepat/-innen

Es freut uns sehr, dass wir die Aktion Lesepat/-innen 

nun auch in den Volksschulen Treffl  ing und Lieserhofen 

starten konnten. Seit Schulbeginn kommen die beiden 

Lesepatinnen Hofer Elke und Doris Lengsfeld regel-

mäßig in die Schule, um mit den Kindern Geschichten 

zu entdecken und die Freude am Lesen zu stärken. Wir 

bedanken uns für die gute Zusammenarbeit mit den 

Teams der Volksschulen unter der Leitung von Direk-

torin Rosmarie Koch. 

Solange uns die Menschlichkeit miteinander verbin-

det, ist es völlig egal, was uns trennt! 

Dieses Zitat von Ernst Ferstl triff t die Einstellung von 

Dorfservice sehr gut – gemeinsam sind wir für jene da, 

die unsere Unterstützung brauchen.

So erreichen Sie Ihre Dorfservice Mitarbeiterin 

Katharina Puchreiter:  

Tel. 0650 99 04 015 

Mo bis Fr von 08 bis 12 Uhr

Persönlich im Gemeindeamt: 

Mo und Di von 09 bis 11 Uhr 

Nach Terminvereinbarung, 

auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Bürgerinformation

Dorfservice aktuell - 
Ein kurzer Rückblick und neue Projekte

Hofer Elke und Doris Lengsfeld als Lesepatinnen mit Direktorin Rosmarie Koch                                        Foto: © Dorfservice
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Klimawandelanpassungsmodellregion 
(KLAR!) Nockregion

Bürgerinformation
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Klimawandel und Gesundheit

Workshop "Klimawandel in 

der Pfl ege und Betreuung 

von Menschen im Alter"

Wie die letzten Jahre gezeigt haben sind die Aus-

wirkungen des Klimawandels auf die menschliche 

Gesundheit auch bereits in der Nockregion spür-

bar. Der Anstieg der Durchschnittstemperaturen, 

vermehrte Hitzetage und steigende Allergien 

werden vor allem für die älteren Mitmenschen zu 

einer Herausforderung.

Was sind die direkten und indirekten Auswirkun-

gen des Klimawandels? Welche praktischen Maß-

nahmen kann man setzen um vor allem pfl ege-

bedür� ige Menschen in der Anpassung an die 

Auswirkungen zu unterstützen?

Antworten und Tipps gibt es dazu im praxisorien-

tierten Workshop!

Wann und wo?

05.05.23 (14:00-17:30): Radenthein

03.06.23 (08:30-12:00): Spittal 

30.06.23 (14:00-17:00): Mühldorf

Nähere Details zum Ablauf gibt es bei der Anmeldung. 

Die KLAR! freut sich auf viele Interessierte!

Kontakt:

Mag.a Franziska Weineiss (KLAR! Managerin)

franziska.weineiss@nockregion-ok.at

+43 699 1822 8801

https://www.facebook.com/KLARNockregion
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Wie jedes Jahr wurden mit Jahreswechsel viele För-

derungsrichtlinien für die Gebäudesanierung und für 

den Neubau angepasst. Speziell für die Sanierung 

bzw. Optimierung bestehender Gebäude gibt es in 

Kärnten sehr gute Förderungen.

� ermische Gebäudesanierung – höhere Förderungen:

Für Fassaden-, Dachboden-, Kellerdeckendämmun-

gen oder für den Fenstertausch wurden die Förderun-

gen nochmals erhöht. Es können sowohl Einzelmaß-

nahmen als auch umfassende Sanierungen (mehrere 

Maßnahmen gleichzeitig) gefördert werden. Dabei 

können Bundes- und Landesförderung miteinander 

kombiniert werden. 

Heizungsumstellung – Raus aus Öl und Gas

Einen Schwerpunkt bildet nach wie vor die Förderung 

der Heizungsumstellung von fossilen Brennstoff en auf 

ein umweltfreundliches Heizsystem. In Kombination 

mit Bundes- Landesförderung sind hier bis zu 13.500 

€ an Zuschüssen möglich. Bei Gasheizungen gibt es 

nochmals einen Bonus von 2.000 €. Für Haushalte mit 

geringem Einkommen besteht sogar die Möglichkeit 

einer vollständigen Kostenübernahme. 

Solaranlagen und Photovoltaikanlagen

Egal ob für Warmwasserbereitung oder Strompro-

duktion, Sonnenenergie nutzen macht Sinn und wird 

auch im Jahr 2023 sehr gut gefördert.

Weitere Maßnahmen

Auch Sonnenschutzmaßnahmen oder die barriere-

freie und altersgerechte Adaptierung von Objekten 

wird entsprechend unterstützt. Einen Überblick zu 

Förderungen und Links zu den detaillierten Richtlinien 

fi nden Sie u.a. auf der Webseite www.kem-millstaet-

tersee.at unter dem Menüpunkt Förderungen.

Klima- und Energie-Modellregion 
Gebäudesanierung - Förderungen 2023
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Kleinanzeigen 

Suche:

Wir suchen ein Einfamilienhaus oder Wohnung 

(Eigentum/Miete), im Raum Gemeinde Seeboden, 

Millstatt. Super wären mind. 3 Schlafzimmer, bes-

ser wären 4 oder mehr Schlafzimmer. Wir freuen 

uns über eine Kontaktaufnahme unter 

Tel. 0676 525 257 6

Gemütliche Mansardenwohnung für 2 Personen, 

85 m2, off ene Wohnküche, Wohnzimmer, 2 Schlaf-

zimmer, 2x Bad/Dusche/WC, Wirtscha� sraum, 

Abstellraum, Kellerabteil, Balkon, Parkplatz, Gar-

tenbenützung, Pool. Tel. 0650 642 189 8

Ich suche einem Baugrund in der Gegend ober-

halb von Seeboden bis Obermillstatt, welcher zum 

Verkauf steht. Ich freue mich über Ihre Kontakt-

aufnahme Tel: 0664 39 510 79 

Bürgerinformation

Ab Sommer 2023 

AVS – Tagesmutter in 9872 Millstatt verfügbar. Bei 

Interesse melden Sie sich bitte unter 

liiisa_m@hotmail.com 

75 m2 Studio/Dachgeschoßwohnung in Seeboden 

zum 01.06.23 oder auch früher zu vermieten. Bal-

kon, Zimmer, Küche, Bad. Einbauküche vorhanden 

- Möbelablöse möglich. Miete 720,00 Euro plus 

NK Tel: 0049 176 219 555 46

Sie vermieten ein Ferienhaus? Wir kümmern uns 

darum, dass Sie genügend Gäste bekommen und 

gut ausgelastet sind. Rufen Sie uns an +43(0) 681 

208 164 45 Kathrin Brandstätter von Belvilla 

www.belvilla.at
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Büro Seeboden | 0699 18 000 209 | office@lebensraum-immo.at 
Büro Villach | 0664 121 79 79 | villach@lebensraum-immo.at

Erfahren Sie mehr auf 

Unser Rundumservice: Für rundum 
zufriedene Käufer und Verkäufer.
• Kostenlose Immobilienbewertung bei Verkauf
• Top-professionelle Bewerbung Ihrer Immobilie
• Garantierte rechtliche Sicherheit und Nachberatung

… auch lange nach dem (Ver-)Kauf

Wir bringen die richtigen Menschen zusammen. 

www.lebensraum-immo.at    

Der Kärntner Immobilienmakler


